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Bürgermeister Franz 
A s c h au e r  s t e ht 
in der aktuel len 
Ausgabe des Bad 
Haller Kuriers der 
Redaktion Rede und 
Antwort.

Bad Haller Kurier: 
Herr Bürgermeister 
Aschauer, in den 
vergangenen Aus-
gab e n  d e s  B a d 

Haller Kuriers haben wir immer wieder über 
das Thema „Sicherheit“ gesprochen. Gibt es 
schon Erfahrungen über den Streifendienst des 
Wachdienstes? 
Bürgermeister Aschauer: Ich bin froh, hier 
positive Rückmeldungen erhalten zu haben. 
Vom Forum Hall wurde mir berichtet, dass 
der Platz beim Seiteneingang in der Eduard 
Bachstraße jetzt wesentlich sauberer und 
gepflegter aussieht. Ebenso deutliche Besserung 
gibt es schon beim Hauptschulsportplatz und 
beim Skaterplatz.
 
BHK: Bad Hall ist weit über die Kur-
bezirksgrenzen als „Heilstätte“ bekannt. Im 
Juni wurde der neue Sonnenpark eröffnet – der 
Bad Haller Kurier berichtete - trotz erheblichen 
Schäden am Gebäude aufgrund Vandalen. Was 
bedeutet die Eröffnung für unsere Kurstadt?
Aschauer: Der Sonnenpark, das neue Reha-
Zentrum, bietet nicht nur für Betroffene die 
perfekte Erholung und Behandlung, sondern 
auch für Bad Hall eine große Anzahl von 
Arbeitsplätzen. Darüber hinaus ist das Haus 
auch ein bedeutender Wirtschaftsfaktor für 
Bad Hall und die Region (z.B. Zulieferfirmen).

BHK: Schon lange Thema sind die geplanten 
Bauvorhaben am ehemaligen Bahnhofsareal. 
Was ist hier der Status quo?
Aschauer: Die Renovierungsarbeiten am und 
im Bahnhofsgebäude haben begonnen und sind 

höchst notwendig. Der Baubeginn des Euro-
Sparmarktes wird durch Einsprüche leider 
neuerlich verzögert. Am 14. Juli  findet eine 
straßenrechtliche Verhandlung bzgl. Verlegung 
des Holznerweges statt. Nach Inkrafttreten 
dieses Verhandlungsbeschlusses kann mit 
der Straßenverlegung begonnen werden. Ich 
rechne mit Baubeginn der Straßenverlegung 
mit Anfang August 2009.

BHK: Man darf der Stadtgemeinde zum 
of f iziellen Titel „Gesunde Gemeinde“ 
gratulieren. 
Aschauer: Danke! Wir sind auch sehr 
stolz. Im Jahr 2001 haben wir einen 
Gemeinderatsbeschluss gefasst und uns damit 
zum Projekt „Gesunde Gemeinde“ des Landes 
OÖ bekannt. Seit der Zeit gibt es laufend 
örtliche Aktion von verschiedenen Vereinen 
(z.B. Kneippverein, Turnverein) im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde und die Stadtgemeinde 
unterstützt diese Aktionen. Für Bad Hall ist 
Gesundheit aber schon lange ein großes und 
wichtiges Thema. Seit über 150 Jahren ist 
Bad Hall Kurort und um die Gesundheit der 
Menschen bemüht. Ich hoffe, da durch die 
Verleihung der Ortstafel „Gesunde Gemeinde“ 
durch Landesrätin Dr. Silvia Stöger das 
Gesundheitsbewusstsein der Bad Hallerinnen 
und Bad Haller verstärkt wird, denn es gibt 
viele Krankheiten aber nur eine Gesundheit!

BHK: Bad Hall ist aber auch als Kulturstadt 
bekannt. Auf dem Spielplan der Kurtheater 
steht gerade die Operette „Der Graf von 
Luxemburg“.
Aschauer: Die Operette „Der Graf von 
Luxemburg“ ist ein besonders gelungenes 
Stück. Intendant Prof. Wilhelm Schupp hat, 
wie schon so oft, wieder das richtige Gespür 
und Fingerspitzengefühl gehabt. Ich danke Ihm 
und dem gesamten Thema sehr herzlich.

Herr Bürgermeister, wir danken für das 
Gespräch!

Themen, die uns betreffen

Bürgermeister Franz Aschauer informiert über aktuelle Fragen

Bad Haller Kurier – Juni 2009 



Seite � Bad Haller Kurier – Juni 2009

Bad hall

In der konstituierenden 
Sitzung der neu gewählten 
Tourismuskommission 
der Region Bad Hall – 
Kremsmünster wurde für 
die nächsten 4 Jahre ein 
neuer Vorstand gewählt.

Alter und neuer Vor-
sitzender ist der Bad 

Haller Vizebürgermeister 
Harald Schöndorfer, sein 
Stellvertreter ist der Prior 
des Stifts Kremsmünster, 
Pater Daniel Sihorsch. 
Als Geschäftsführer des 
Verbandes ist weiterhin 
Tourismusdirektor Gerhard 
Lederer tätig. 
Der vor 4 Jahren ein-
gesch lagene Weg des 
gemei n sa men tou r i s-
t i s c h e n  A u f t r e t e n s 
und Vermarktens der 
Gemei nden Ad lwa ng , 

Bad Hall, Kremsmünster, 
P f a r r k i r c h e n  u n d 
Wa ldneuk irchen über 
Bezirksgrenzen hinaus 
hat sich bewährt, daher 
stand einer Fortsetzung 
der  Zu s a m men a rb eit 
n ichts im Wege. Die 
Zahlen des vergangenen 
Winterhalbjahres (Nov.-
A p r.)  w e i s e n  e i n e n 
Gästezuwachs von 29% 
und eine Steigerung der 
Nächtigungen von 7% 
auf. Auch das bisherige 
Kalenderjahr von Jänner 
bi s  Mai 20 09 br ing t 
einen Gästezuwachs von 
28% gegenüber 2008, die 
Nächtigungen wuchsen 
um 8%, wobei in Bad 
Ha l l  durch d ie neue 
Mediterrana Therme der 
Nächtigungszuwachs zwei-
stellig ist. Die Vermarktung 

der Themen „Gesundheit 
und Kultur“ wird konse-
quent fortgesetzt , die 
sanften Sportarten wie 
Gol f ,  Rad fa h ren u nd 
Wandern erfreuen sich in 
der Region immer größerer 
Beliebtheit bei den Gästen. 
Auch das umfangreiche 

Unterhaltungsprogramm 
der Region lockt immer 
mehr Tagesgäste an.

Weitere Informationen:
Gerhard Lederer
07258/720017

Neuer Vorstand Tourismusregion Bad Hall – Kremsmünster
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Amerikanisches TV-Team 
drehte im Forum Bad 
Hall

Vor wenigen Wochen 
besichtigte der Chef-

dirigent des „San Franzisco 
Symphony Orchestra“ 
Michael Tilson Thomas, ein 
Stardirigent der Weltklasse, 
das Museum „Forum Hall“. 
Grund seines Besuches 
war die Suche nach den 
Spuren des jungen Gustav 
Mahler, der hier im Jahr 
1880 sein Debüt als 
Dirigent des Theater- und 
Kurorchesters hatte. Das 
Resultat des Besuches: 
D a s  a mer i k a n i s c he 
Spitzenorchester wird 
als achten und letzten 
Film einer Reihe über 
berühmte Komponisten, 

unter ihnen Beethoven 
und Tschaikowsky, einen 
Film über Gustav Mahler 
produzieren.

Die Premiere im werbefreien 
nationalen amerikanischen 
Fernsehprogramm „Public 
Broadcasting Service BS“, 
im Radio und im Internet 
soll im Jahr 2011 sein. 

In der Folge soll der Film 
auch den amerikanischen 
Musiklehrern zur Ver-
fügung stehen. Bis dahin 
wird das gesamte Projekt 
rund 20 Millionen gekostet 
haben. Ein Team der „Inca-
Productions“ aus Mill 
Valley in Kalifornien filmte 
sowohl im Forum Hall als 
auch im Park an jener Stelle, 
an der das frühere Theater 

stand und beim Kurkonzert. 
David Kennard, Chef der 
Inca-Productions, selbst bis 
in die kleinsten Details aus 
dem Leben Gustav Mahlers 
informiert, zeigte sich über 

die Reichhaltigkeit der 
vorhandenen Bestände 
überrascht: „Man spürt 
auch heute immer noch 
etwas von der damaligen 
Atmosphäre“.

Auf den Spuren Gustav Mahlers

David Lennard (li) mit Kameramann Ian Salvage aus London bei 
den Dreharbeiten im Forum Hall, das damit auch in den USA 
Premiere haben wird. 				       Foto: Schreglmann

Grünes Licht für den 
Radweg Bad Hall - Rohr
Mit St immenmehrheit 
w urde der Besch luss 
gefasst, den Bahndamm der 
ehemaligen Bahnstrecke 
Bad Hal l – Rohr von 
der ÖBB anzukaufen. 
Damit steht der Errichtung 

e i n e s  R a d we ge s  i n s 
Kremstal nichts mehr im 
Wege.

Kulturveranstaltungen 
2010
Für die Neuauf lage der 
Oper „Die Zauberflöte“ und 
das Musical „EVITA“ erhielt 

Professor Thomas Kerbl 
den Zuschlag. Professor 
Wilhelm Schupp wird die 
Operette „PAGANINI“ ins 
Stadttheater bringen.

Neubau des Musikheimes
Einstimmig wurde der 
Grundsatzbeschluss für 

e i n e n  N e u b a u  d e s 
Musikheimes auf dem 
Gelände des Jugendheimes 
in der Linzer Straße 
verabschiedet.	  
Der Bad Haller Architekt 
Dipl. Ing. Klaus Landerl 
wurde mit einem Entwurf 
beauftragt.

Aus dem Gemeinderat

Bad Haller Kurier – Juni 2009
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In bester Genießer-
Gesellschaft befindet sich 

die Konditorei Pürstinger am 
Hauptplatz. Das süße Herz 
von Bad Hall ist bekannt 
für seine hausgemachten 
Mehlspeisen.
Unabhängige Tester haben 
die Konditorei Pürstinger 
überprüft und unter die 
15 besten Geschäfte für 
Genuss- und Lebensmittel 
des Landes Oberösterreich 
gereiht und in den Genuss 
Guide 2009 aufgenommen. 
Bei einer Feier im Casino 
Linz durften Karl und 
Anneliese Pürstinger diese 
Auszeichnung in Empfang 
nehmen.
75 Jahre der Qualität 
verpflichtet
Besonders stolz ist Karl 
Pü rst i nger  au f  se i ne 
moderne Backstube im 

ersten Stock der Konditorei. 
Hier entstehen seit 1991 all 
jene köstlichen Mehlspeisen 
die sich die Gäste im Cafe 
und im Schanigarten auf 
der Zunge zergehen lassen. 
Natürlich auch die vielen 
Sorten an hausgemachten 
Eisspezialitäten.
Heuer feiern Karl und 
A n nel iese  Pü rs t i nger 
da s  75 -Ja h r-Jubi läu m 
ihrer Cafe-Konditorei . 
Eigens zu diesem Anlass 
h at  Kond i t o r m e i s t e r 
Ka rl  Pü rst i nger  ei ne 
Jubiläumstorte geschaffen. 
Eine sündig-köst l iche 
Mandel-Himbeer-Kreation. 
Als Dank an die Kunden 
gibt es im Jubiläumsjahr 
an den Wochentagen 
eine „Nimm 3 zahl 2“ 
Mehlspeisen-Aktion.
Wir gratulieren!

Genuss-Konditorei

Für die Sicherstellung 
des  u m fa ssenden 

Netzwerkes der Hilfe sind 
neben dem Engagement 
der unzähligen freiwilligen 
Mitarbeiter auch die 

f i n a n z ie l len  M it t e l 
entscheidend. Ab 15. Juni  
werben Mitarbeiter der Fa. 
Holub, Steiner & Partner im 
Auftrag des Roten Kreuzes 
um Mitgliedschaften für 

das Rote Kreuz im Bezirk 
Steyr-Land. Die Werber 
treten dabei in Rotkreuz-
Uniformen auf und sind mit 
einem Lichtbilderausweis 
ausgestattet.  

Sie sind nicht berechtigt, 
Bargeld anzunehmen. Die 
Werber sind im Auftrag der 
Bezirksstelle Steyr-Land des 
Roten Kreuzes unterwegs.

Das Rote Kreuz bittet um Unterstützung

Am Freitag, den 29. Mai 
fand die 38. ordentliche 

Jahreshauptversammlung 
des Bad Haller Carneval-
clubs statt. 
Der seit acht Jahren im 
BHCC-Vorstand tät ige 
Vizepräsident Hermann 
Ob er ndor fer  i s t  au s 
persönlichen Gründen 
zurückgetreten. Der BHCC 
bedankt sich bei ihm für 
seine in diesen Jahren 
erfolgreiche Arbeit für den 
Club.
Als neuer Vizepräsident 
wurde einstimmig der 
bisherige Außenminister 
und Bundeselferrat, Adolf 
Mit tendorfer gewählt . 
S e i n  Nach fo l ger  a l s 
Außenminister wurde 
ebenfalls einstimmig sein 
bisheriger Stellvertreter 

Jürgen Sadura. 
Eine wichtige Änderung 
gibt es im kommenden 
Fasching. Erstmals in der 
Vereinsgeschichte werden 
sieben Faschingssitzungen 
abgehalten. 
Diese f inden an zwei 
Wochenenden statt. Von 
Freitag, den 5. Februar bis 
Sonntag, den 7. Februar 
und von Freitag, den 12. 
Februar bis Montag, den 
15. Februar 2010 in der 
Jahn-Turnhalle Bad Hall. 
Der Kartenvorverkauf für 
persönl iche Abholung 
beginnt am Mittwoch, 11. 
November um 8:00 Uhr.
Für alle, die nicht so lange 
auf den Fasching warten 
wollen, möchte der BHCC 
auf die Faschingsaustellung 
im Forum Hall hinweisen.

Neuer Vizepräsident  BHCC

Die Bad Ha l ler 
Kaufmannschaft ver-

anstaltet am Freitag, 10. 
Juli und Samstag 11. Juli 
wieder ihren Flohmarkt 
mit tollen Angeboten 

u nd  s en s at ione l len 
Preisschnäppchen.
Initiator ist der Verein 
„Lust auf Bad Hall“. Bei 
der Aktion „Danke Mama“ 
zum Muttertag wurden 

von den 26 teilnehmenden 
Betrieben 1.000 Rosen  
 
 
 
 

sowie 310 Geschenke des
Bauernmarktes verteilt.

Lust auf Flohmarkt?

Foto: Kerschbaummayr Foto: Privat
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Um Oberösterreich 
bis 2010 als das 

Gesundheitstourismusland 
Nr. 1 in Österreich zu 
positionieren, hat die OÖ 
Thermenholding GmbH 
in den vergangenen 
Jahren ein umfassendes 
Investitionsprogramm von 
insgesamt 110 Millionen 
Euro umgesetzt.
27 Millionen davon wurden 
in Bad Hall investiert.
Durch diese Investitionen 
konnte die Mitarbeiter-
Anzahl in den Euro-
thermenResorts von 560 im 
Jahr 2005 auf derzeit 780 
MitarbeiterInnen um rund 
40% gesteigert werden.

Erfolg durch	
 Differenzierung
Die drei Standorte in Bad 
Ischl, Bad Hall und Bad 
Scha l lerbach w u rden 
nach ihren Stärken und 
Angebotsschwerpunkten 
analysiert und ausgebaut. 
Unterscheidungsmerkmale 
s i n d  e i n e r s e i t s  d i e 
verschiedenen natürlichen 
Heilmittel und die jeweiligen 
Standortvorteile. 
Der enorme Gästezuspruch 
bereits in den ersten 
Monaten bestätigt die 
Richtigkeit des Thermen-
Konzepts eindrucksvoll.
 

Insgesamt konnten die 
EurothermenResorts ihre 
Erlöse im Zeitraum Jänner 
bis April 2009 von 12,4 
Mio. Euro im Vorjahr 
auf 15,6 Mio. Euro um 
3,2 Mio. Euro bzw. 26% 
steigern. Dies zeigt, dass 
die neuen Anlagen von den 
Gästen schon in den ersten 
Monaten hervorragend 
angenommen wurden. 

Erfolg für Bad Hall als 
medizinischer Standort
Bad Hal l hat höchste 
therapeutische Kompetenz 
bei der Augentherapie und 
eine Anti-Stress-Wirkung 
im Bereich Herz-Kreislauf. 
D i e  R e l a x -T h e r m e 
„Mediterrana“ wurde voll 
auf Entspannung und 
Anti-Stress-Wirkung aus-
gerichtet. Die Zahl der 
Thermengäste konnte 
gegenüber 2007 um rund 
50% gesteigert werden.
Das Gesundheits- und 
Relaxhotel Miraverde, 
inmitten des herrlichen 35 
Hektar großen Kurparks, 
bietet Therapien und 
We l l n e s s b e r e i c h  i m 
Haus. Das kleine, feine 
Viersternehotel liegt mit 
rund 50% Auslastung im 
Plan. Das voll ausgelastete 
Kurhotel Vitana genießt  
 

h ö c h s t e  A k z e p t a n z 
des medizinisch-thera-
peutischen Angebotes. 
Das Gesundheitskompe-
tenzzentrum Physikarium 
steht sowohl Kurgästen 
als auch Privatgästen der 
Region offen.

Trends und Stimmungen
Gäste erkennen ganz klar 
die „Neue Qualität der 
Nähe“. Für Aufenthalte von 
zwei bis drei Tagen müssen 
nicht zwei Halbtage für 
An- & Abreise vergeudet 
werden. „Auszeit für mich 
und meinen Körper“ ist 
ein absolut steigendes 
Bedürfnis. Dafür wurden 
zahlreiche neue attraktive  
 

Angebote geschaffen.

Informationsmedium 
Internet
Vorteile für die Kunden 
b e s t e h e n  du r c h  d i e 
einfache Informations- und 
Buchungsplattform aller 
drei Betriebe unter www.
eurothermen.at. Der Zugriff 
von Besuchern auf diese 
Internetseite verzeichnete 
ein Plus von über 50% 
gegenüber dem Vorjahr, mit 
durchschnittlich 75.000 
Besuchern pro Monat. 
R u n d  Z w e i d r i t t e l 
a l l e r  A n f r a ge n  u nd 
Reservierungen werden 
bereits über das Internet 
abgewickelt.

Positive Bilanz der ÖO Thermenstrategie

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und Dir. Markus Achleitner, 
Geschäftsführer der OÖ Thermenholding sind mit der Entwicklung 
äusserst zufrieden.               				    Foto privat
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Die Sonne hat auch ihre Schattenseiten...
...denn UV Strahlen sind nicht nur angenehm, sie können auch Hautkrebs verursachen! 

Die Veröffentlichung 
einer deutsch-ameri-

kanischen Studie hat in 
Kreisen, die sich mit so 
genannten oxidativem 
Stress und Antioxidantien 
beschäftigen, Beachtung 
gefunden. Als wesentliches 
Ergebnis wird mitgeteilt, 
dass die Gabe von 1000 
mg Vitamin C und 400 
Einheiten Vitamin E ein 
wesentliches Element des 
körperlichen Trainings, 
nämlich die Steigerung 
der Insulinempfindlichkeit 
hemmt. Die herabgesetzte 
Insul inempf indl ichkeit 
steht an zentraler Stelle 
bei der Entwicklung des so 
genannten „Metabolischen 
Syndroms“  der Kombination 
von Erkrankungen, die die 
häufigste Todesursache 
der west l ichen Welt 
darstellt. (Hochdruck, 

Herzmuskelverdickung, 
Atherosklerose, Diabetes, 
Fettstoffwechselstörung, 
Erhöhung der Harnsäure 
und deren entsprechenden 
Folgen).	  
Daher sind Bewegung und 
Training zur Vorbeugung 
und zur Therapie dieser Er- 
krankungen von größter 
Bedeutung und Bestandteil 
a l l e r  G e s u nd he i t s -
programme, seriösen Anti 
Aging – Empfehlungen 
und aller Rehabilitations
bemühungen. Vermehrte 
Bewegung und Training 
verursachen aus der 
Funktionsweise des Körpers 
einen verstärkten oxidativen 
Stress und  bedeuten 
damit eine Vergrößerung 
der Anforderung an das 
ant iox idat ive System  
Nun zeigt sich, dass infolge 
einer Anpassungsreaktion 

der Körper diese Heraus-
forderung annimmt und 
sein antioxidatives System 
verstärkt. Gleichzeitig 
verbessert sich auch wie 
erwartet die Insulin-
empfindlichkeit und damit 
der Zuckerstoffwechsel.
Hingegen zeigte jene 
Gruppe, die die Vitamine 
C und E (beide wesentliche 
Vertreter von Vitaminen 
m i t  a nt i ox i d at i ve n 
Eigenschaften) einge-
nommen hat , keine 
Ve r b e s s e r u n g  d e s 
Zuckerstoffwechsels.  
Man kann aus dem 
Ergebnis dieser Studie 
schließen, dass hinsichtlich 
der Vermeidung des 
Metabolischen Syndroms 
und zur Verbesserung der 
Gesundheit die unkritische 
Einnahme von Vitamin C 
und E in Einzelsubstanzen 

zumindest in Teilbereichen 
mehr Nachtei le a ls 
Vorteile mit sich bringen.
Die Empfehlung zur 
gesunden, vitaminreichen, 
dem Kalorienverbrauch 
angepassten und ent-
sprechend zubereiteten 
Mischkost ist selbst-
verständlich aufrecht. 

 
Dr. Walter Loos 

(Paracelsus Gesellschaft)

Vitamine können günstige Wirkung des Sports hemmen

U VB Strahlen sind 
kurzwellige Strahlen 
d ie in der oberen 
H a u t s c h i c h t e  d i e 
Pigmentzellen zur Me- 
laninbildung anregen. 
Dadurch bräunt die 
Haut und schützt sich so 
vor den Sonnenstrahlen. 
Neben dem Sonnenbrand 
verursachen sie auch 
Veränderungen an der 
Erbsubstanz der Zellen 
UVA Strahlen hingegen 
sind langwellige Strah-

len und  dringen dadurch tief in die Haut ein. Sie sind 
für unsere Hautalterung, Sonnenallergien und auch für 
Pigmentstörungen verantwortlich.
An Hautkrebs kann jeder Mensch erkranken. Auch 
wenn Personen mit heller Haut und hellem Haar eine 
deutlich größere Neigung zu Sonnenbrand aufweisen, 
sind auch Menschen von dunklerem Hauttyp nicht 
ausgenommen. Personen mit vielen Muttermalen sollten  
sich häufiger ärztlichen Kontrollen unterziehen.

Wenn Sie diesen Sommer in die Sonne gehen, sollten
Sie einige Punkte beachten:

+ für jeden Hauttyp gibt es optimale Sonnen-
schutzpräparate.
+ 20 min. vor dem Sonnenbaden Schutzcreme 
auftragen.
+ auf Wasserfestigkeit achten
+ auf das Nachcremen nicht vergessen !
+ Wichtig : Hoher UVA / UVB Faktor 
+ ca. 30 ml Sonnencreme / Sonnenbad auftragen !
+ Für Kleinkinder Sonnenschutzpräparate mit Micro-
pigmenten verwenden
+ zwischen 11 h und 15 h Sonnenbäder meiden !
+ Spezielle Sonnenschutzkleidung für empfindliche 
Personen
+ Spezielle Lippenschutzstifte verwenden
+ Nach dem Sonnenbad kühlende Lotionen auftragen
Hautkrebs ist bei Früherkennung vollständig heilbar.
1x/Jahr oder bei Veränderungen sollten Muttermale vom 
dermatologischen Facharzt untersucht werden.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer ohne 
Schattenseiten!			     Dr. Michele Deutsch
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K n app vie r  Mon at e 
bevölkerten Handwerker 
die Sparkasse in Bad 
Hall. Vor wenigen Tagen 
s i n d  F i l i a l d i r e k t o r 
Ha ra l d  S c h ön d or fe r 
und sein Team ins neue 
„Schmuckkästchen“ ein-
g e z o g e n .  N o t w e n d i g 
wurde die Neugestaltung 
aufgrund der steigenden 
K u n d e n a n z a h l  u n d 
der Nachfrage an Fi-
nanzberatungen.

Der Ku nde steht 
i m  M i t t e l p u n k t 
de s  G e s c he he n s .  
Mit dieser Philosophie und 
der darauf abgestimmten 
N e u ge s t a l t u n g  d e s 
I n n e n r a u m e s  d e r 
Sparkasse in Bad Hall 
wurde eine neue Qualität 

in der Kundenbetreuung 
umgesetzt. So erklärt 
sich d ie räumliche 
und organisatorische 

Gestaltung von selbst. 
Optischer Blickfang des 
neuen Kundenraumes 
ist der Servicebereich, 

die Drehscheibe für 
persönliche Begegnung und 
Kommunikation. 

Sparkasse Bad Hall – die Beraterbank

David Lennard (li) mit Kameramann Ian Salvage aus London bei 
den Dreharbeiten im Forum Hall, das damit auch in den USA 
Premiere haben wird. 				    Foto: Schreglmann

Einfach selber bedienen
Im Servicebereich können 
Sie folgende Bankgeschäfte 
– täglich von 5:00 bis 
24:00 Uhr – durchführen: 
- Bargeld beheben
- Bargeld einzahlen 
- Kontostand abfragen
- Kontoauszug drucken
- Überweisungen durch-
führen
- Quick laden - die elek-
tronische Geldbörse
- Mulitkontofunktion (Mit 
einer Karte mehrere Konten 
bedienen!)

Sparkasse in Bad Hall 
– die Beraterbank 
Durch das innovative 
Bankenkonzept hat man 
die Voraussetzungen 
geschaffen, sowohl ein 
höchstes Maß an Service als 
auch an Beratungsqualität 
bieten zu können. In erster 
Linie ist es für den Kunden 
wichtig gut beraten zu 
werden, d.h. auf seine 
individuellen Bedürfnisse 
und Wünsche das Angebot 
abzustimmen.

7 Tage Öffnungszeit 
– Bankgeschäfte fast 
rund um die Uhr.
Die Verfügbarkeit aller 
Schaltergeschäfte von 
Montag bis Sonntag – 5:00 
bis 24:00 Uhr – ist ein sehr 
geschätzter Zusatzvorteil. 
Niemand muss sich mehr 
beeilen und abhetzen – 
nur um rechtzeitig vor 
Schalterschluss in der Bank 
zu sein. 

Mehr Zeit für Kunden
Die gewonnenen Freiräume 
durch die Selbstbedienung 
kommen ausschließlich 
der Kundenbetreuung zu 
Gute. Im persönlichen 
Beratungsgespräch lassen 
 sich viele Ideen leichter 
verwirklichen. Die Kun-
denbetreuer erarbeiten 
mir ihren Kunden 
Fi na n zier u ngs-  u nd 
Anlagestrategien – mit dem 
Ziel einer bedarfsgerechten 
Lösung.

   Fotos: Sparkassse
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Kommen und staunen 
Unter dem Motto „Kommen 
Sie staunen“ lockte die neu 
gestaltete Sparkasse in Bad 
Hall viele Besucher beim 
Tag der Offenen Tür am 
26. Juni an. Halbstündlich 
durften jeweils zwei 

Besucher in den Money-
Maker steigen und 30 
Sekunden Bargeld fangen. 
Die kleinen Gäste erfreu-
ten sich über Wandini, der 
Luftballons modellierte, 
und Clown Camino, der 
für Spiel und Spaß sorgte.  
Für Imbiss und Getränke 
war natürlich auch ge-
sorgt.

Das Team der Sparkasse in Bad Hall

Anita Gerdopler, Harald Schöndorfer (Filialdirektor), Franz Gumpenberger, Silvia Wöckl, Dietmar 
Hametner

Architekturbüro ARKADE 
ZT GmbH Dipl. Ing. Klaus 
Landerl, Bad Hall

Baubeginn: März 2009 
Für die Termintreue und  
Qualitätsarbeit danken  

wir allen ausführenden 
Unternehmen:
Statik: Palzer Statik & 
Projektmanagement, 
Neumarkt 
Baumeister: Höller Gitter 
& Langeneder Bau GmbH, 
Schlierbach

Steinmetz: Casa Sasso 
Steinmetz GmbH, Pucking
Glaser, Aluportale: Glas 
Meinhart GmbH, Haid
Haustechnik: Ing. Rieder 
Installationstechnik GmbH, 
Bad Hall
Elektro: Gruber Franz GmbH 
& Co KG, Bad Hall
Tischlerei: Meidl Tischlerei 
GmbH, Schiedlberg
Maler: Malermeister Alois 
Riedler, Kremsmünster
Wolschütz Josef, Pfarrkirchen/
Bad Hall
Lichtwerbung: Baumgartner 
Lichtwerbung GmbH, Steyr/
Gleink
Bankeinrichtung. 
Manigatterer GmbH & Co KG, 
Peuerbach
Büroeinrichtung: Bene AG, 
Waidhofen/Ybbs

Bau-Chronik, Architekt und ausführende Firmen
Sparkasse 
Bad Hall
Öffnungszeiten:
Mo–Fr: 	 8 bis 12 Uhr
Mo, Di, Do:	14 bis 16:30 Uhr
Fr:	 14 bis 17:30 Uhr

SB-Zeiten:
Täglich von 5 bis 24 Uhr

Beratungszeiten: 
Täglich von 08:00 bis 19:00 
Uhr – nach Vereinbarung

Bad Haller Kurier – Juni 2009



Seite 12 Bad Haller Kurier – Juni 2009

Eine große Gästeschar 
gratulierte dem Caritas-
Seniorenwohnhaus zum 
runden Geburtstag.
Kabarettist Bernhard 
Ludwig besuchte seine 
Mutter und unterhielt das 
Publikum.

Bei strahlendem Sonnen-
schein feierte eine 

große Gästeschar das 60-
Jahr-Jubiläum des Caritas-
S e n i o r e nwo h n h a u s e s 
Schloß Hall in Bad Hall. 
Zahlreiche Ehrengäste, 

Bewohner und Angehörige 
genossen eine schöne Feier 
im Festzelt im Garten. 
Einen Überblick über die 
lange und ereignisreiche 
Geschichte des Hauses 
gab die Leiterin des 
Seniorenwohnhauses, Mag.a 

Roswitha Hinterleitner. Im 
Jahr 1940 wurde das Schloss 
von der Caritas erworben 
und 1949 konnte das Haus 
für 70 BewohnerInnen 
eingeweiht werden. In 
Laufe der Zeit wurde 
das Haus erweitert und 

modernisiert, heute leben 
hier 108 BewohnerInnen. 
Bezirkshauptfrau Cornelia 
Altreiter-Windsteiger gra-
tulierte der Hausleiterin und 
den MitarbeiterInnen zu der 
ausgezeichneten Arbeit, die 
von ihnen geleistet werde: 
„Wir können uns darauf 
verlassen, dass nach den 
neuesten Pflegestandards 
gearbeitet wird und dass in 
diesem Haus Herzenswärme 
gelebt wird.“ 
Einige MitarbeiterInnen 
des Hauses begeisterten die 

Gäste bei der Jubiläumsfeier 
auch mit einer Line-Dance-
Einlage auf der Bühne.  
Als besonderes Highlight 
der Veranstaltung gab der 
bekannte Kabarettist Dr. 
Bernhard Ludwig einige  
Au szüge  au s  se i nem 
gesundheitsfördernden 
„Seminarkabarett“ zum 
Besten – er hatte einige 
wertvolle Tipps parat, wie 
man sein Leben um 20 
Prozent verlängern kann. 

Schloß Hall feierte Geburtstag

Fotos: privat



Seite 13Bad Haller Kurier – Juni 2009

Bad Hall

Die Altpräsidenten Sieg fried Greisinger und Hans Niedermoser 
inspizieren die Angebote der flotten Verkäuferinnen Christine König 
und Regine Schubert.					      Foto privat

Wie jedes Jahr präsen-
tierte auch heuer das 
M S Z  G a t t e r m a n n , 
Bad Hall in einer Serie 
von Veransta ltungen 
seine Schüler, Bands 
und Ensembles. Veran-
staltungsorte waren das  
Kulturzentrum Röda in 
Steyr sowie die Bürgerhalle 
in Adlwang. Am Programm: 
die jüngsten SchülerInnen 
- die MusicKids mit ihrer 
Musiktheatershow, die 
Band „Black Water“ aus 
Rohr (Durchschnittsalter 
11 Jahre).  Etwas lauter 
waren dann die Bands „ Die 
Nachwuchspaten“ ,  „Never 

Mind“ aus Waldneukirchen, 
„Raindrops“ aus Aschach 
und  „Young & Older Rabbits“, 
die am längsten bestehende 
Band-Format ion des 
MSZ:  seit 2001 unter der 
Leitung von Klavierlehrer 
Siegfried Faderl, sowie 
die sehr professionellen 
Trommelgruppen von 
Waltraud Neumayer.
Stephan Mastnak, der 
d u r c h s  P r o g r a m m 
führte, präsentierte mit 
TeenTown2  (dem Rock/
Pop Projekt der Schule) 
eine Auswahl an sehr guten 
SchülerInnen des MSZ:  
Die Band „Crash 33“. 	

  
Der Bericht vom Regional- 
fernsehen INFO TV  
ist auch im Internet zu 
sehen auf: www.szene1.at/
impuls - Sendung 19. 

  
Seit über 20 Jahren gilt die 
Musikschule Gattermann 
als Talenteschmiede unter 
dem Motto, „Musik macht 
Freude und Freunde“.

Schulschluss im Musikschulungszentrum Gattermann

Erstmalig veranstalteten 
die Bewohner der Bad 

Haller Grillparzerstraße 
einen Straßenflohmarkt. 
Seit 10 Jahren findet hier 
ein Straßenfest stat t , 
bei dem die Idee eines 
gemeinsamen Flohmarktes 
geboren wurde. In den 
Kellern und Garagen fanden 
sich reichlich „Schätze“, 

d ie  dabei  a ngeboten 
w urden.  Interessier te 
Flohmarktbesucher kamen 
neugierig zu der Floh-
marktpremiere in die 
Gri l lparzerstraße. Mit 
dem Erlös wird das neue 
Straßenzelt f inanziert. 
Gesellige Nachbarschafts-
aktivitäten sind damit auch 
in Zukunft gesichert.

Flohmarkt-Premiere

Fo
to

: K
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Das Gehirn - ein Computer?

In die Endrunde kamen 
Alexander Berth aus Bad 

Hall und Armin Schnürer 
aus Pfarrkirchen, mit ihrem 
Projekt „Brain Computer 
Interface“.  Sie präsentierten 
ihr Projekt, mit dem sie 
bereits den 1. Preis für das 
beste Projekt 2009 der HTL 
Leonding gewonnen hatten, 
im Raiffeisen Forum Wien 
und errangen den 2. Preis 
beim T_Systems Young  
Innovation Award. 

A lexander Ber th und 
Armin Schnürer haben im 
Rahmen ihrer Diplomarbeit 
e i n  B r a i n- C o m p ut e r 
Interface (Schnittstelle 
Gehirn-Computer) ent-
wickelt. Damit lässt sich ein 
Computer via EEG mit dem 
Gehirn steuern.
Ende Aug ust  werden 
die  HTL Absolventen – 
beide maturierten mit 
Auszeichnung – in Berlin 
ihre Arbeit präsentieren.

Von der Blüte bis 
zum fertigen Most“ 

lautet das Thema des 
Fotowettbewerbes der 
Ortsbauernschaft Bad 

Hall. Dazu können Bilder 
rund um das Thema der 
„Landessäure“ eingereicht 
werden.

E i n s e nde s c h lu s s  i s t 
der 29. Jänner 2010. 
Bildergröße 20 x 30 cm als 
Foto oder Digitaldruck, in 
Farbe oder schwarz-weiß.

Einsendungen an:
Gabr ie le  Buchberger, 
Hehenberg 26,	  
4540 Bad Hall

Fotowettbewerb der Ortsbauernschaft - Erinnerung

Foto: privat

Foto: privat
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Zutaten für 4 Peronen:
4 Stk. Forellenfilet
1 Zwiebel
1 – 2 Knoblauchzehen
1 Becher Creme fraiche
Kräutersalz
Petersilie

Zubereitung: 
Zwiebel und Knoblauch 
a n r ö s t e n ,  d i e  i n 
Streifen geschnittenen 
Forel len f i let s  da zu 
geben, kurz mitrösten 
und mit Creme fraiche 

aufgießen. Bei Bedarf 
etwas Wasser dazu 
geben, einige Minuten 
einkochen lassen und 
mit Kräutersalz und 
Petersilie abschmecken.
Dazu serviert man Reis.

Gutes Gelingen	
wünscht der Bad Haller 
Bauernmarkt 

  Bad Haller Kulinarium Fischragout

Bad Haller Kurier – Juni 2009

Bei der im Mai 
durchgeführten Kun-

denbefragung am Bad 
Haller Bauernmarkt wurde 
bestätigt, dass neben den 
Stammkunden aus Bad 
Hall auch viele Kunden 
aus den umliegenden Ge-
meinden kommen. Durch 
die zentrale Lage ist der 
Bauernmarkt Bad Hall auch 
ein Anziehungspunkt für 
die Kurgäste. 

Besonders hervorgehoben 
wurden die Atmosphäre 
am Markt, die transparente 
Herkunft der Produkte, die 

Regionalität, die Frische, 
Geschmack und Qualität 
der Produkte. Weiters Um-
welt- und Gesundheits-
bewusstsein, der Wunsch 
nach Unterstützung der 
heimischen Landwirte, 
Wunsch nach Individualität 
und das Einkaufserlebnis. 
Unter den Teilnehmern 
wurden ein Schmankerl-
korb und Gutscheine vom 
Bauernmarkt verlost.	  

Für die zahlreichen Rück-
meldungen, Anregungen 
und Vorschläge dankt das 
Team des Bauernmarktes.

Positives Echo für den Bauernmarkt

Die glücklichen Gewinner der Verlosung. 		   Foto privat
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Immer mehr Menschen 
gehen wegen psychischer 
E r k r a n k u n g e n  i n 
Frühpension. Die Reha-
bilitation im Sonnenpark 
in Bad Hall kann hier 
durch ein besonderes 
Therapiemodell gegen-
steuern.

Schon knapp 4.500 
Pat ient innen und 

Pat ienten aus ganz 
Österreich haben diese 
Reha genutzt. Mit großem 
Erfolg. 

Der neue Sonnenpark mit 
160 Betten hat seine Pforten 
geöffnet. Die Rehaklinik 
liegt auf einem sonnigen, 
nach Westen geneigten 
Hang angrenzend an den 
Kurpark. Sie umfasst zwei 
Bettentrakte und einen 
großen Therapietrakt. 
25 Mio Euro wurden von 
der pro real GmbH, eine 
Tochter von pro mente 

OÖ hier investiert. Das 
neue Therapiezentrum 
im Kurpark bietet 
auch 80 Personen eine 
sicheren Arbeitsplatz.
Die Rehabilitation im 
Sonnenpark Bad Hall 
ist sehr erfolgreich: „Die 
Evaluierung zeigt, dass 
sich die Lebensqualität der 
Patientinnen und Patienten 
durch die Reha verbessert, 
sich die Belastungen durch 
psychische und körperliche 
Symptome verringern, 
die berufliche Integration 
zu 85 Prozent gehalten 
und Krankenstände sowie 
Krankenhausaufenthalte 
deutlich geringer werden“, 
berichtete Primar Michael 
Haberfellner, ärztlicher 
Leiter vom Sonnenpark in 
Bad Hall. Diese erfolgreiche 
medizinische Reha führte 
zur Übernahme dieser in 
die Regelversorgung durch 
die Pensionsversicherungs-
anstalt (PVA). Das wieder 

führte zum Neubau des 
Sonnenparks.  „Während die 
Krankenstände allgemein 
zurückgehen, nehmen die 
psychischen Erkrankungen 
zu“, gab Dozent Primar Dr. 
Werner Schöny, Obmann 
von pro mente OÖ und 
ärztlicher Direktor der 
Landesnervenklinik, zu 
bedenken. Das Thera-
piemodell dafür wurde im 
Sonnenpark Bad Hall als 
Pilotprojekt entwickelt, 
der damit Geburtshelfer 
für weitere Reha-Projekte 
in ganz Österreich wurde, 
wie etwa für das Projekt 
in Rust im Burgenland. 
„Psychiatrische Krank-
heiten sind bei den 
Angestellten mit 42,4% 
bereits Berufsunfähigkeits-
ursache Nummer Eins“, 
erkärte Franz Röhrenbacher, 
Direktor der Pensionsver-
sicherungsanstalt OÖ.“ 
4465 Personen aus ganz 

Österreich haben seit der 
Eröffnung des Sonnenparks 
in Bad Hall 2002 das neue 
Reha-Angebot genutzt.

Die hohe Nachfrage und 
Therapiewartezeiten von 
bis zu einem Jahr brachten 
die Neubaupläne in Gang. 
Mit dem Neubau konnten 
fünf Abteilungen für jeweils  
24 Patientinnen und 
Pat ienten geschaf fen 
werden, das Therapie- 
angebot ausgeweitet und   
der Bereich der Physio-
therapie ausgebaut werden. 

Neuer Sonnenpark eröffnet

Ich bin 87 Jahre. Meine 
Tochter ist zur Zeit nach 

einer Herz O.P. im Herz 
und Kreislaufzentrum der 
Bauern in Bad Hall, auf 
Reha. Auf dem Weg 
zu Ihr, erlitt ich einen 
Herzstillstand. Ich danke 

allen, Rettungskräften vom 
Herz und Kreislaufzentrum, 
dem RK Bad Hall. Auch 
dem Team des NAW 
Steyr, dass sie mich wieder 
zurückgeholt und mir somit 
mein Leben gerettet haben.  
DANKE!

Ein großes Danke!

Fotos: pro mente

Foto: privat

BAD HALLERInformationen für den Kurbezirk Bad Hall                  Seit 1842

   Die Nummer 1
in Bad Hall

Wo Werbung
wirkt!   



Seite 16 Bad Haller Kurier – Juni 2009

Mit grandioser Stimm-
gewalt, tiefschwarzen 

Bässen und klaren Tenören 
präsentieren die Zarewitsch 
Don Kosaken ein ausge-
wähltes Programm aus dem 
reichen Schatz russischer 
Lieder, orthodoxe Chor- 
und Sologesänge, berühmte 
K losterlegenden und 
traditionelle russische 
Volksweisen. 
Mächtige Stimmen und 
Melancholie werden Sie 
an diesem Abend in das 

„Alte Russland“ führen. 
Mit diesem Konzertabend 
wird den Musikfreunden 
wieder eine Veranstaltung 
geboten, die noch lange 
nachklingen wird. 
Am Dienstag, 28. Juli, 20:00 
Uhr, in der Pfarrkirche 
Bad Hall. 
Sichern Sie sich Ihre Karten 
im Vorverkauf:
Raiffeisenbank Bad Hall 
am Kirchenplatz 1 
Telefon: 07258/2671 
Abendkasse ab 18:30 Uhr 

Zarewitsch Don Kosaken 
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Die Tassilo-Statue im Gästezentrum 
Symbol für den Ersten Weltkrieg

Vermutlich ist die Statue 
des  „Herzog Tassilo“ im 

Gästezentrum die einzige, 
erhaltene Figur der Gruppe 
der „eisernen, genagelten 
Wehrmänner“ aus der Zeit 
des Ersten Weltkrieges. 
Auf diese Besonderheit 
machte die Anfrage einer 
Kulturinstitution aus 
Norddeutschland an das 
Museum „Forum Hall“ 
aufmerksam. Demnach 
sol len im gesamten 
deutschsprachigen Raum 
nur mehr vier (!) solcher 
Figuren – eine davon unser 
Tassilo – erhalten geblieben 
sein! 

Die Umgestaltung des 
einstigen „Herzog Tas-
si lo Kurhotels“ zum 
„ H o t e l  M i r ave r d e“ 
brachte die Rückkehr der 
namensgebenden Statue 
in das Gästezentrum mit 
sich. Im Eingangsbereich, 
vor der ehemaligen 
Jodwasserausgabe, „thront“ 
die aus dem Jahre 1915 
stammende Figur des 
so genannten „eisernen 
Wehrmannes“. Zugunsten 
der Kriegsfürsorge, für 

Waisen und Witwen 
wurde am 1. Juni 1915 
die Statue angekauft und 
aufgestellt. Gegen einen 
kleinen Geldbetrag konnten 
die Bad Haller eiserne 
Nägel in die Holzfigur 
einschlagen. Gefertigt 
wurde der „Tassilo“ von 
der Ottensheimer Firma 
Breinhauer. Nur eine Woche 
vorher (26.5.1915) ist in der 
Landeshauptstadt Linz eine 
ähnliche Figur mit dem 
gleichen Zweck aufgestellt 
worden.  Die Sammlungen 
für die „indirekten Opfer“ 
des Ersten Weltkrieges 
in Bad Hall ergaben nach 
den Aufzeichnungen in 
der Gemeindechronik 
den großen Betrag von  
„mehreren tausend Kro-
nen“.  

Der ursprüngliche Stand- 
ort war für die drei 
Kriegssommer der Kur-
park und während der 
Wintermonate das Foyer 
des Kurhauses, wovon 
noch ein Foto erhalten 
blieb. Danach wanderte der 
Tassilo ins Gästezentrum 
und ins Kurhotel. 

Archivfoto mit Schulkindern vor dem „genagelten Tassilo“ 1915.

Höchst selten sind Statuen des 
Genre „genagelter Wehrmann“. 

Gegen einen kleinen Betrag 
durfte man damals Nägel in die 
Figur einschlagen. 
Dies diente der Kriegsfürsorge
im 1. Weltkrieg.

Vor gut zwanzig Jahren 
ging Konsulent OSR 

Alois Walchshofer als Bad 
Haller Hauptschuldirektor 
in Pension. Rund 40 Jahre 
lang war er Landler-Dichter 
zu vorgegebenen Themen für 
die Sierninger Tanzherren-
Rud. Mit seinem 200 
Seiten umfassenden Buch 
„Traunviertler Landler – 
aus früheren Rudenkirtagen 
in Sierning“ veröffentlichte 
er nun eine Auswahl 
aus seiner Sammlung 

von rund 900 Landler-
Gstanzln und Beiträgen zu 
verschiedenen Anlässen. 
„Mein Buch beinhaltet 
heimatgeschichtl iches 
Brauchtum zur blei-
benden Erinnerung für 
nachfolgende Generati-
onen“, so der 80-jährige 
Sierninger. Das Buch ist 
vorerst nur beim Autor 
Alois Walchshofer, Tel. 
07259/2639, zum Preis 
von 15 Euro erhältlich.

HS-Direktor präsentierte Landler-Buch Dank ausgezeichneter 
Informationsarbeit 

seitens der Bad Haller 
Firmen, der Mitarbeit 
der Mitglieder des Um-
weltausschusses,  der 
Teilnahme der Volks- und 
Hauptschule und der guten 
Bewirtung mit regionalen 
Produkten durch den 
Verein Bauernmarkt Bad 
Hall wurde der Tag der 
Sonne 2009 zum Erfolg!

Tag der Sonne

Foto: geh
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An der B 122 werden 
über den Sommer 
dringende Sanierungen 
durchgeführt

Bauabschnitt 1 - Baulos 
„ Fur tberg “  Bereic h 
Fernbachbrücke Steingrub 
bis Ziermayrkreuzung. 
Von 29. Juni bis 03. Juli: 
Vorbereitende Maßnahmen 
wie Schächte angleichen, 
Schadstellen fräsen und 
asphaltieren, Fräsarbeiten 
für Anschlüsse und 
Hochdruckreinigen.
Behinderungen wird es nur 

punktuell und von kurzer 
Dauer geben. Von 06. Juli 
bis 10. Juli: Belagsarbeiten 
unter Aufrechterhaltung 
des Verkehrs mit Am-
pelregelung, Behinder-
ungen und Anhaltungen 
bis 15 Minuten. Der 
Belagseinbau auf der 
Hauptfahrbahn erfolgt in 
vier Teilabschnitten.

Bauabschnitt 2 - Baulos 
„Sanierung der Orts-
durchfahrt Bad Hall“ 
B e re i c h  Zi e r m ay r-
kreuzung bis Groß-

mengersdorferstraße . 
Von 13. Juli bis 17. Juli: 
Vorbereitende Maßnahmen 
wie Schächte angleichen, 
Schadstellen fräsen und 
asphaltieren, teilweise 
Gehsteigsanierung, 
Erweiterung Linksab-
biegespur in die Ein-
biegung Theaterstraße, 
Fräsarbeiten für Anschlüsse 
und Hochdruckreinigung.
Behinderungen wird es nur 
punktuell und von kurzer 
Dauer geben. 

20. Juli bis 24. Juli: 

B e l a g s a r b e i t en  m it 
einseitiger Sperre mit 
Ampelregelung in der 
Nacht .  Beg inn der 
Ashaltierungsarbeiten ist 
jeweils um  20:00 Uhr.
Das Zu- und Abfahren zu 
den Häusern in diesem 
Bereich wird bis zu sechs 
Stunden nicht möglich sein. 
Ebenfalls ist es notwendig 
die einmündenden Ge-
meindestraßen für einige 
Stunden zu sperren. Der 
Belagseinbau im Bereich 
der Hauptfahrbahn erfolgt 
in zwei Teilabschnitten.

Dringende Straßenbauvorhaben im Kurbezirk

Am 19. und 20. Juni 
fa nd ers t ma l s  d ie 
Generalversammlung des 
Rings der Europäischen 
S c h m i e d e s t ä dt e  i n 
Kolbermoor (Bayern) statt. 
Aus zehn europäischen 
Ländern reisen die 
Delegationen an. Österreich 
ist im Ring mit den Städten 
Bad Hall und Ybbsitz 
vertreten. Höhepunkt 
dieser internationalen 
Tagung war die feierliche 
Einweihung der „Brücke 
der Freundschaft“, an 
der auch geschmiedete 

Stäbe der Schmiedestadt 
Bad Hall, vom Verein 
d’Hammerschmied/Leon-
stein und von Mario 
Werndl/Steyr angebracht 
sind. Wilhelm Bernauer 
(Fachbeirat) und Hans 
Peter Holnsteiner (Kreativ 
Di rek tor)  ver t r aten 
die Stadt Bad Hall im 
Ring der europäischen 
Schmiedestädte. Bei der 
Heimreise wurden sie von 
den Vertretern aus Ivano-
Frankivsk aus der Ukraine 
begleitet. Bürgermeister 
Franz Aschauer empfing 

die Vertreter der neuen 
Partnerstadt, und führte 
sie durch die Kurstadt 
Bad Hall, die in den  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ringgemeinden als die 
führende Ausstellungsstadt 
für Schmiedeobjekte gilt. 

Generalversammlung der Europäischen Schmiedestädte

Fotos: Hollnsteiner
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Auf lösung unseres 
Bilderrätsels vom 
Mai-Heft

Was ist das? 	
Testen Sie ihren Spürsinn 
über Gegenstände aus	
vergangenen Tagen. 

Schreiben Sie ihre Lös-
ung auf eine Postkarte 

und senden diese mit Name, 
Adresse und Geburts-
datum an das Forum Hall, 
Eduard-Bach-Straße 4, 
4540 Bad Hall oder werfen 
Sie die Lösung in den 
Briefkasten des Forum Hall.  
Oder Sie senden diese 
mittels Mail an:	  
forumhall@utanet.at.
Einsendeschluss ist der	
20. Juli 2009.
Jeder Teilnehmer erhält, 
bei richtiger Beantwortung 
der Frage, einen Jahres-

gutschein für freien Eintritt 
ins Forum Hall – mit 
Führung! Die Originale 
sind im Forum Hall zu 
besichtigen.
D i e  A u f l ö s u n g  d e s 
Gewinnrätsels finden Sie 
in der nächsten Ausgabe 
des Haller Kuriers.

Das Forum-Hall-Gewinnrätsel

„Personenwaage mit Spiegel 
aus dem 19. Jahrhundert in 
der fürstlichen Badekabine 
im Heimatmuseum des 
Forum Hall“.
Der Spiegel bei der Waage 
hatte die Bedeutung, dass 
ein Benützer der Waage 
über den Spiegel bei den 
Füßen im Stehen das 
Gewicht ablesen konnte.

Goldene Hochzeit feierte in Bad Hall das Ehepaar 
Raimund und Gertrude Hunger

Wir gratulieren ...
Goldene Hochzeit feierte in Bad Hall das Ehepaar Johann 
und Maria Huemer.

Goldene Hochzeit feierte in Bad Hall das Ehepaar Hubert 
und Maria Winklmaier.

Bürgermeister Franz Aschauer und Vizebürger-
meister Harald Schöndorfer überbrachten den  
Jubelpaaren die Glückwünsche des Landes OÖ und der 
Stadt Bad Hall.

Diamantene Hochzeit feierte in Bad Hall das Ehepaar 
Viktor und Theresia Hager. Bürgermeister Franz 
Aschauer sowie die Vizebürgermeister Walter Kührer 
und Harald Schöndorfer überbrachten dem Jubelpaar die 
Glückwünsche des Landes OÖ und der Stadt Bad Hall.
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   Klavierabend mit
   Hildegard Kugler
Mittwoch, 22. Juli 2009, 
19:30 Uhr, Kursaal Bad 
Hall (Kurhaus, 1. Stock)
H i l d e g a r d  K u g l e r, 
ehem. Professorin am 
Brucknerkonservatorium 
Linz spielt romantische 
K l a v i e r m u s i k  z u m 
Träumen von Schubert, 
Chopin, Mozart, Weber 
und Strauss.

Eintrittspreise: 
Abendkassa: € 9,00
Vor verkauf und mit 
Gästekarte: € 7,00
Karten erha lten Sie 
beim Tourismusverband 
Bad Hall Tel. Bestellung 
unter: 07258/7200-0

Fotos: Rosenberger



Seite 20 Bad Haller Kurier – Juni 2009

Bad Hall

  Stammgäste-Ehrung

D ie  S t adt gemei nde 
Bad Hall beabsichtigt, den 
Flächenwidmungsplan 
Nr. 5 abzuändern. Die 
Änderung Nr. 5.24 
„AGRU Werk I“ betrifft 
die Grundstücke Nr. 476/9, 
476/10 u. 476/11, EZ 597, 
593 u. 592, alle KG Bad Hall. 
Diese grenzen unmittelbar 
an die Grünburger Straße an 
bzw. (mittelbar) südwestlich 
an das Betriebsareal AGRU 
Werk I. Gemäß §§ 33 (Abs. 1 
u. 2) u. 36 (Abs. 4) O.ö. ROG 
1994, LGBl. Nr. 114/1993, 
idF. LGBl. Nr. 115/2005, wird 
der Plan bis einschließlich  
27. Juli 2009 zur öffent-

l ichen Einsichtnahme 
beim Gemeindeamt (in der 
Bauabteilung) während der 
Amtsstunden (Montag – 
Freitag von 08.00 – 12.00 
Uhr, Montag u. Donnerstag 
auch von 14.00 – 18.00 Uhr) 
aufgelegt; diese Frist wird 
nicht erstreckt. Jedermann, 
der ein berechtigtes 
I nteresse  g laubha f t 
macht, ist berechtigt, 
während der Auflagefrist 
schriftliche Anregungen 
oder  Ei nwendu ngen 
bei m Gemei ndea mt 
einzubringen.
Bürgermeister Franz 
Aschauer

Verständigung über Planauflage Bürgerbeteiligung
Die Stadtgemeinde Bad 
Hall beabsichtigt, das 
rechtswirksame Örtliche 
Entwicklungskonzept 
(ÖEK) Nr. 1 abzuändern 
(Änderung Nr. 12).

Betrof fen sind d ie 
(unmittelbar an der 
Gr ü nbu rger  St r a ß e 
gelegenen) Grundstücke 
Nr. 476/9, 476/10 u. 476/11, 
KG Bad Hall, südlich bzw. 
westlich vom AGRU Werk I 
gelegen.Gemäß § 33 (Abs. 1 
u. 2) O.ö. ROG 1994, LGBl. 
Nr. 114/1993, idF. LGBl. Nr. 
115/2005, wird der Plan 
bis einschließlich den  
27. Juli 2009

z u r  ö f f e n t l i c h e n 
Einsichtnahme beim 
Gemeindeamt (in der 
Bauabteilung) während der 
Amtsstunden (Montag – 
Freitag von 08.00 – 12.00 
Uhr, Montag u. Donnerstag 
auch von 14.00 – 18.00 Uhr) 
aufgelegt; diese Frist wird 
nicht erstreckt. Jedermann, 
der ein berechtigtes 
I nteresse  g laubha f t 
macht, ist berechtigt, 
während der Auflagefrist 
schriftliche Anregungen 
oder  Ei nwendu ngen 
bei m Gemei ndea mt 
einzubringen.
Bürgermeister Franz 
Aschauer

Am 14., 20., 21., 22., 27. und 28 März 
Theater Nussbach Alles fest im Griff“.

Wartberg 07587/6159 www.feichthub.at

Sonntag, 5. Juli
Eröffnungsfeier

Der von der Firma Schnellnberger gestaltete einzigartige Erlebnis-
garten mit Musikbrunnen, 
Stonehenge, Wasserfall, 
Liebesgrotte und 
Streichelzoo wird 
Sie begeistern!
 
Kommen, 
staunen und 
genießen Sie!    

Stonehenge-

Erlebnisgarten 

beim Landgasthof

Feichthub

10 Uhr: Frühschoppen im Festzelt mit dem Stodertaler Gaudi Express
14 Uhr: Festakt mit Livemusik von Waterloo

Neuer Lions-Club-Präsident

Am 26. Juni fand 
die Übergabe der 

Präsidentschaft des Lions 
Club Bad Hall im Gasthof 
Stehrer in Rohr statt. 

Der scheidende Präsident 
Gerhard Lederer über-
gab an Sparkassen- 
Vorstandsdirektor MMag. 
Rudol f  Weier ma ier. 
Tourismusdirektor Leder 
wies auf die unzähligen 
sozialen Projekte hin, 
welche der Lions Club 

durch Aktivitäten wie 
das Weinfest und die 
Lions Rallye unterstützen 
konnte.

Foto: privat

Silberne Treuenadel:
Anna Mrnka und Günther Mrnka aus Vöcklabruck
für den 20. Aufenthalt im OÖ. Landes-Gästehaus
Elfriede Schubert aus Wien 
für den 20. Aufenthalt im Parkhotel Zur Klause

Goldene Treuenadel:
Anna Raml aus Gallneukirchen 
für den 30. Aufenthalt im Hotel Haller Hof

vlnr: Kapellmeister Kons. Dir. Ullrich Steskal, Anna und Günther 
Mrnka, Anna Raml, Tourismusdirektor Gerhard Lederer

Foto: privat
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Am 20. Juni ging im 
Sportzentrum des ÖTB 

Turnverein Bad Hall bei 
idealen Wetterbedingungen 
die 1. LA Stadtmeisterschaft 
über die Bühne. Mit ca. 
110 Wettkämpfern und 
Wettkämpferinnen war das 
Starterfeld gut belegt. Die 
Altersdifferenz zwischen 
jüngstem und ältestem 
Wettkämpfer betrug 83 
Jahre! Nach der Eröffnung 
startete der Leichtathletik 
3-Kampf. In den Disziplinen 
Sprint, Weitsprung und 
Kugelstoß bzw. Heuler 
wurden die Stadtmeister 
ermittelt. Diesmal setzte 
sich eindeutig die Jugend 

durch: Diana Schaubmair 
(10 Jahre) und Ivan Babic 
(12 Jahre) errangen 
die Stadtmeistert itel . 
Bürgermeister Franz 
Aschauer überreichte die 
Siegerzeichen und jeweils 
zwei Eintrittskarten ins 
Musical Hair. 
Anschließend der Gelände-
lauf mit anspruchsvollem 
600m Rundkurs. Hier 
mussten die Läuferinnen 
und die jüngeren Burschen 
eine Runde und die älteren 
Burschen sowie Männer 
zwei Runden absolvieren. 
D i e  Ta g e s b e s t z e i t e n 
erreichten Katharina Mitter 
und Markus Weingartmair. 

Richtig turbulent ging 
es beim abschließenden 
Teambewerb zu. Insgesamt 
s ieben Ma n n scha f ten 
ritterten bei Gerzielwurf, 
Standweit und Laufstaffel 
um die besten Ränge. 
Originelle Showeinlagen 

u n d  Ve r k l e i d u n g e n 
machten den Bewerb zu 
einem lustigen Wettkampf. 
Schlussendlich setzten sich 
die „Die Schöne und das 
Biest“ vor dem „Weitsprung 
Kampfgericht“ durch.

1. Bad Haller LA-Stadtmeisterschaft des ÖTB Turnvereines

Wie jedes Jahr wird 
der alte Brauch des 

Sonnwendfeuers im ÖTB 
Turnverein gefeiert. Nach 
besinnlichen Worten der 
Obfrau Helga Oberhauser, 
die den Begriff „Heimat“ 
zum Inhalt hatten, wurde 
der Feuerstoß entzündet, 
um das Feuer getanzt und 
Lieder gesungen. Beim 
Totengedenken herrschte 

gedrückte Stimmung, da 
man besonders Gilbert, dem 
Sohn der Turnerfamilie 
Konrad, gedachte. 

Jung und Junggebliebene 
wagten den Sprung über‘s 
Feuer und mit einem 
gemeinsamen Ausklang in 
der Turnhalle wird dieser 
Abend vielen in guter 
Erinnerung bleiben.

Traditionelle Sonnwendfeier des ÖTB Bad Hall

In den vergangenen Tagen 
wurde mit den geplanten 

Sanierungsarbeiten des 
Wegenetzes um die Gowil-
alm begonnen. Wegewart 
Fritz Kohlendorfer hat 
mit einigen Helfern 
den sogenannten Jung-
dorfersteig weitgehend 
instandgesetzt. In mehr als 
hundert Arbeitsstunden 
wurden Wasserrinnen 
und eine Brücke von Sand 
und Schotter befreit und 
mit dem ausgehobenen 
Material der Wege im 

Bereich des Quellenhanges 
ausgebessert. Darüber 
hinaus musste über einen 
tiefen Wassergraben ein 
neuer Steg gebaut werden.
Am Wochenende von 
19. bis 21. Juni haben 13 
freiwillige Helfer unter der 
Leitung von Reinhard Schirl 
sämtliche Sicherungsseile 
und Verankerungen am 
Bad Haller Steig, von der 
Gowilalm zum Großen 
Pyhrgas, ausgetauscht. Dazu 
mussten zunächst über 
300 kg Sicherungsmaterial 

und Werkzeuge in das 
Holzer Kar und weiter 
in die Pyhrgasf lanke 
getragen werden.	  
Es wurden zahlreiche 
neue Verankerungen in 
den Fels gebohrt und 
geklebt, sowie ca. 250 
Meter neues Sicherungsseil 
montiert. Das alte Material 
wurde abgebaut und 
abtransportiert. 
Wir danken allen Frei-
willigen, die sich trotz 
der sehr ungünst igen 
Witterung an den Arbeiten 

betei l igt haben, recht 
herzlich.

Steigsanierung des Alpenvereines auf der Gowilalm

Bad Haller Kurier – Juni 2009

Bad Hall

Foto: privat

Foto: privat

Foto: privat
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Verdiente Sieger gab es 
bei den 5. Bad Haller 
Stadtmeisterschaften des 
Golfclubs Herzog Tassilo. 
Bü rger mei s t er  Fr a n z 
Aschauer gratulierte den 
Gewinnern des Turniers.
Das sind die frischge-
backenen Stadtmeister:

Damen: Romana Breines-
berger, HCP -9,6
Herren: Peter Melhorn, 
HCP -8,7
Jugend: Tobias Zehetner, 
HCP -8,4
S e n i o r e n :  M a n f r e d 
Narbeshuber, HCP -11,8

Golfclub Herzog Tassilo
Am 23. und 24. Mai  
fanden im Mauthstadion 
in Wels die diesjährigen 
O Ö  L e i c h t a t h l e t i k-
Mei s ter-s cha f ten  f ü r 
Jugendliche der Jahrgänge 
U16, U20 statt. Für die 
beiden tei lnehmenden 
ÖTB Athleten Victoria 
Schaubmair und David 
Göttlinger gab es eine 
unerwartete Medaillenflut.

Bei der U20 Meisterschaft 
erreichte Victoria Schaub- 
mair mit 29,55 Meter 
i m Sp e er wer fen  d ie 
Silbermedaille.	   

Beim Kugelstoßen wur-
de sie Siebente.	
A l s  Meh rkampf ta lent 
entpuppte sich David 
Göttlinger. Er wurde mit 
31,90 m im Diskuswurf 
und 5,60 m im Weitsprung 
jeweils Zweiter und somit 
Vizelandesmeister. Auch 
im Kugelstoßen erreichte 
er mit 11, 48 m den dritten 
Platz und damit eine 
„Stockerlplatzierung“. Im 
100-m-Finale musste er 
sich in 12,23 Sek. mit dem 
vierten Platz (3/100 hinter 
dem Dritten) begnügen.

Leichtathletik

Über regen Besuch 
bei ihrer Jubiläums-

Ausstellung im Gäste-
zentrum durften sich die 
Mitglieder des Malklubs 
Forum Aquarell freuen. 
Rund 400 Besucher 
konnten sich von den 
unterschiedlichen Mal-

talenten der 34 Hobby-
Künstler überzeugen.
Seit 10 Jahren treffen sie 
sich zwei Mal im Monat im 
Pfarrhof zum gegenseitigen 
Erfahrungsaustausch und 
um unter fachkundiger 
Anleitung an ihrem Talent 
zu feilen.

10 Jahre Malklub 

Foto: privat

WOCHENHIGHLIGTHS 1. Mai - 31. Dezember

MONTAG  LADIES DAY
DIENSTAG  BEER DAY
MITTWOCH SIR NIGHT
DONNERSTAG COCKTAIL NIGHT
FREITAG  KISTEN AKTION
SAMSTAG  FANCY NIGHT

Auf Euer Kommen freuen sich 
Sabine + Sasi

Öffnungszeiten:
Mo bis. Do  ab 17.00 Uhr
Fr-Sa ab 18.00 Uhr
Sonn-& Feiertag Ruhetag
Tel: 0664 / 30 36 700 ACHTUNG: Im Kreksi´s Flyer abholen

Bad Hall

Foto: privat
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Die Union Bad Hall 
konnte am Ende 

der Bezirksliga Saison 
2008/09 den sehr guten 
6. Tabellenplatz fixieren. 
Ein ausschlaggebender 
Grund war mit Sicherheit 
die Heimstärke mit fünf 
Siegen und nur einer 
Heimniederlage im letzten 
Meisterschaftsspiel In der 
Rückrundentabelle belegten 
die Kurstadt-Kicker den 
ausgezeichneten 2. Platz.
Am 1. Juli beginnt bereits 
wieder die 6-wöchige Vor- 
bereitungszeit. Die Nach-
folge vom erfolgreichen 
Trainer Jaro Konvalina, der 
uns in Richtung Freistadt 
aus beruflichen Gründen 
verlässt, übernimmt ab 1. 
Juli Dietmar Postlmair.

Wichtige Termine:
Fr. 10.7. um 19:00 Uhr 
gegen SV Sierning
Mi. 15.7. um 19:00 Uhr 
gegen SK Vorwärts Steyr
Fr. 24.7. um 19:00 Uhr 

gegen USV Dietach
Di. 28.7. um 19:00 Uhr 
gegen Union Adlwang	
Sa. 1.8. um 18:00 Uhr gegen 
Union Regau  

Volksschulturnier:
Ein toller Erfolg war das 
5. Fußballturnier für die 
Volksschulen Bad Hall und 
Pfarrkirchen. Die beiden 
Direktorinnen Michaela 
Gansinger und Irmtraud 
Malli mit den Lehrerinnen 
begleiteten 300 Kinder ins 
Gestra-Stadion der Union 
Bad Hall. 18 Mannschaften 
spielten jeweils in ihrer 
Altersstufe um den Sieg. 
Nach insgesamt 28 Spielen 
standen die Sieger fest. 
Bü rger mei s t er  Fr a n z 
Aschauer und Obmann 
Jürgen Sadura gratulierten 
a l l e n  S p i e l e r n  u n d 
überreichten Urkunden, 
Medail len und Pokale. 
Alle waren sich einig, das 
nächste Mal wieder zu 
kommen!

Erfolgreiche Fußballer

Die 1 C der VS Bad Hall freut sich mit ihrem Betreuer Gerald Hotz 
über den Sieg der 1. Klassen!

G e s u n d h e i t  i s t  e i n 
Geschenk das man sich 
selber machen muss. 

Unter diesem Motto 
haben Ulli Aschauer, 

Maria Riegl, Peter Kerbl, 
Bernhard Ruf und Walter 
Kührer seit dem Jahr 2001  
die Weichen für die 
Erreichung des Prädikates 
„Gesunde Gemeinde“ ge- 
stellt. 	 
Landesrätin Dr. Silvia 

Stöger überreichte bei der 
Feier Bügermeister Franz 
Aschauer die Auszeich-
nung. Musikalisch be-
gleitet vom Chor der 
Volksschule Bad Hall. 
Mittlerweile wurden die 
Hinweistafeln bereits an 
den Ortstafeln angebracht.  
Bad Hall, das seit über 
150 Jahren Kurort ist, hat 
jetzt auch die offizielle 
Bestätigung des Landes als 
„Gesunde Gemeinde“

Gesunde Gemeinde

Der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ mit Landesrätin Dr. Silvia 
Stöger bei der Überreichung.			                    Foto: Rauh

Das Post ver tei ler-
zentrum wurde am 

24. Juni offiziell eröffnet. 
In Anwesenheit zahlreicher 
Bürgermeister und hoch-
rangiger Führungskräfte 
der Post AG eröffnete 
Landesrat Victor Sigl das 
Postverteilzentrum Bad 
Hall. Täglich ab 5.15 Uhr, 
außer am Sonntag, werden 
hier die einlangenden 
Postsendungen sortiert. 
39 Zustel ler sorgen 
in zwölf Gemeinden 

mit insgesamt 14.300 
Haushalten dafür dass die 
Post dort gut ankommt. 
Die Brief trägerinnen 
und Briefträger in ihren 
knallgelben Postautos 
legen dabei insgesamt 
täglich an die 2.000 
Kilometer zurück. Sie 
betreuen die Gemeinden 
Bad Hall, Pfarrkirchen, 
Adlwang, Waldneukirchen, 
Sierning, Schiedlberg, Rohr, 
Kematen, Piberbach, St. 
Marien und Allhaming.

Die Post bringt Allen was
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7. Seniorentreff
Der 7. Seniorentreff findet 
am Dienstag, 21. Juli, um 
14:00 Uhr, im Gasthaus 
Heinz statt. Mitglieder 
und Gäste sind zu diesem 
monatlichen gemütlichen 
Beisammensein herzlich 
eingeladen. 

Diesmal spricht unser 
Stadtapotheker Mag. Gökler 
über das Thema „Der 
Apotheker als Berater für 
Senioren“. Stammtische als 
Treffpunkte für Senioren 
finden jeden Freitag um 
10.00 Uhr, im Gasthaus 
Hametner statt

Seniorenbund aktiv

Bad Hall

Foto: privat
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Vor acht Jahren wurde 
Pater Wilhelm Hum-

mer (73) von stürmischem 
Wetter in der 2100-Seelen-
Gemeinde Pfarrkirchen 
bei Bad Hall empfangen. 
„Pawü“ gab bereits vor fünf 
Jahren bekannt: „Meine 
Aufgabe als Pfarrer wird 
sein, den Übergang zur 
Pfarre ohne Priester am 
Ort vorbereiten und den 
Countdown einleiten.“ 
Sein damaliger Vorsatz: 

„Ich bleibe fünf Jahre.“ 
Mittlerweile sind es acht 
Jahre geworden.
Beim Sonntagsgottesdienst 
am 21. Juni brachte Pfarr-
gemeinderats-Obmann 
Franz Pauzenberger den 
Brief von Abt Ambros 
Ebhart vor, dass Pater 
Wilhelm mit Wirkung 
vom 1. September ins 
Stift Kremsmünster zu-
rückkehren wird. Zukünftig 
wird Pater Robert Huber, 

der für drei Jahre die 
Pfarre Waldneukirchen 
betreute, die Gottesdienste 
u nd K i rchen fes te  i n 
Pfarrkirchen feiern. Die 
Leitung der Pfarre hat seit 
Ostern 2007 bereits ein 
vierköpfiges Seelsorgeteam 
übernommen.

Pfarrer „Pawü“ bald in Pension
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Pater Rober t  Huber 
feiert ab 1. Sepember die 
Gottesdienste in Pfarr-
kirchen

Die Seniorenwallfahrt 
der  Or t sg r uppe 

Pfa rrk i rchen f ü h r te 
uns heuer nach Maria 
Schnee in Tschechien. 
Altbürgermeister Alois 
Böhm erwartete die 
Wallfahrer und erklärte 
in einem interessanten 
Vortrag die Geschichte 
dieses Wallfahrtsortes. 
Die Teilnehmergruppe von 
50 Personen, bekam auch 
den „böhmischen Wind“ 
zu spüren. Pfarrer Pater 
Wilhelm zelebrierte in 
Maria Schnee eine Andacht.
Nach einem zünftigen 
Mühlviertler Brat`l, war 

eine Grenzwanderung 
angesagt. Wanderführer 
Böhm zeigte den gepflegten 
Ort und schilderte das 
Z u s a m m e n l e b e n  i m 
Grenzgebiet. 
So ist der bei v ielen 
Tei l neh mern der  bi s 
dato unbekannte Ort 
Leopoldschlag  zur guten 
Erinnerung geworden. 
Hier sei auch noch der Dank  
an den Wanderführer und 
den Marktwirt angebracht. 
Die Rückreise erfolgte 
nach Schied lberg zur 
Segensandacht. 
Zum Abschluß gab es dann 
eine Bauernjause. 

Wallfahrt nach Maria Schnee
Beim Bezirkssenioren-
wandertag in Dietach am 
13. Juni, nahmen von der 
Ortsgruppe Pfarrkirchen 
12 Senioren teil. Die 10 
km lange Wanderstrecke, 
die großteils durch Wald 
und Wiesenwege führte, 

begeisterte die Teilnehmer. 
Bei der Abschlussfeier 
i m Feichters t adel  i n 
Dietach,  w urde Josef 
Weingartsberger als ältester 
männlicher Teilnehmer, 
mit einem Pokal geehrt.

Wanderfreudige Senioren

Foto: privat
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Die Schüler der 3. und 4. 
Klasse der Volksschule 

Pfarrkirchen gestalteten 
im Werkunterricht mit 
den Werklehrerinnen 
Hilde Gebesmair und 
Brigitte Ganglbauer etwas 
Besonderes: Sie bauten 
Autos und Boote mit 
Solarantrieb. Christian 
Jenzer mit seiner Elektro-
Firma machte dies durch 
sein Sponsoring möglich.
Im Schwerpunkt jahr 
der Technik und Natur-
wissenschaften lernten die 
Schüler die „natürlichen 
Effekte“ der Sonnenenergie 
kennen: Erwärmung der 

Erde, die Organismen sind 
von der Sonnenenergie 
abhängig, daraus stam-
men Brennstoffe und 
Baumaterial, auch der 
Wasserk reislau f und 
der Luf tdruck wird 
von der Sonnenenergie 
angetrieben. 

An einem sonnigen Schul-
tag wurde ein Wettrennen 
der Solarautos veranstaltet, 
bei dem jedes Kind seinem 
Fahrzeug die Daumen 
drückte.
Im Swimmingpool konnte 
die Fahrt der Solarboote 
beobachtet werden.

Solarautos und Solarboote in der Volksschule

Ein Höhepunkt im 
Unterrichtsjahr mit dem 

Schwerpunkt „ Technik und 
Naturwissenschaften“ war 
die Fahrt zum im Jugendstil 
erbauten Laufkraftwerk 
Steyrdurchbruch. Die 
Kosten dafür wurden 
größtenteils vom Eltern-
verein der Volksschule 
Pfarrkirchen übernommen.
Mühlen, Schmiedehämmer, 
Sägewerke hatten im 
Steyrta l eine große 
Tradition und so entstand 
im Stey rdurchbr uch 
auch eines der ersten 
Kraftwerke. Die Schüler 
unter der Leitung von Dir. 
Irmtraud Malli konnten 
das Kraftwerk mit der 13,6 

Meter hohen Staumauer, 
den Francisturbinen 
und der Kaplanturbine 
besichtigen. Das Kraftwerk 
liefert jährlich rund 20 
Millionen Kilowattstunden 
Strom. Diese Menge braucht 
etwa eine Stadt mit 5 000 
Einwohnern. Um dieselbe 
Menge Strom zu erzeugen, 
wären über 100.000 Tonnen 
schweres Heizöl nötig.
Durch die Nutzung der 
Wasserkraft werden große 
Mengen nicht erneuerbarer 
Rohstoffe gespart und die 
Umwelt bleibt sauber.
Abschließend gab es von 
der Energie-AG für alle 
Kinder Würstel und Saft.

Technik und Tradition

Die Mu si k kapel le 
Pfarrkirchen bedankt 

sich bei Ihrem jahrelangen 
Gönner Dr. Philipp Harmer, 
der immer wieder ein offenes 
Ohr für ihre Anliegen hat. 
Anlässlich der diesjährigen 
Fronleichnamsprozession 

besuchten die beiden 
Hornistinen Katrin und 
Johanna Maurerbaur Dr. 
Philipp Harmer und seine 
Gattin und dankten Ihnen 
für die großzügige Spende 
die es ermöglichte neue 
Hörner anzukaufen.

Musikkapelle Pfarrkirchen

Un s e r e  ä l t e s t e 
Pfarrkirchnerin und 

Seniorenmitglied Maria 
Maier feierte am 13. Juni 
101 Jahre Geburtstag. 
Frau Maria Mayr ist vielen 
noch als Wirtin und sehr 
gute Köchin, im damaligen 
Mühlgruber Bräustüberl 
bekannt. Mit Ihrem Mann 
Hans Mayr verwöhnte 
sie fast drei Jahrzehnte 
lang Ihre Gäste. Nun ist 
schon einige Jahre das 
Seniorenwohnheim Schloss 
Hall ihr zu Hause.

Maria Mayr 101 Jahre

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe
ist am Montag, 20. Juli, spätestens 15 Uhr.

 Berichte und Bilder können ab sofort gesendet werden!
E-mails an:  badhallerkurier@liwest.at

Foto: privat

Foto: privat

Foto: privat

Foto: privat
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VERHEIZEN WAR GESTERN! JETZT KOSTEN ÜBERPRÜFEN!

>>>>>>>>>>>>>>>>>> Bei Ihrem Installateur >>>

bis50%
Heizkosten 
reduzieren

10  min
investieren

JETZT GRATIS 

HEIZKOSTEN-

ANALYSE

Jetzt neu:  

Förderung für 

Ölheizung

H
ol

en
 Sie sich für 2009

für Ihre neue Ölheizu
ng

einmaligen
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Lieber Kunde!

Der Gedanke an Ihre Heizung und die 
Kosten machen Ihnen keine Freude? 

Ein neues Berechnungs-Programm 
ermöglicht uns Ihnen in nur 10 Minuten 
eine maßgeschneiderte Lösung für 
Ihr Heizungssystem zu berechnen.  

Die KOSTENLOSE Auswertung 
erfolgt sofort mittels Bericht inklusive 
Informationen zu den aktuellen 
Förderungen. 
Dadurch ist es möglich je nach System 
bis zu 50 % Heizkosten einzusparen! 
Wenden Sie sich jetzt an uns und lächeln 
Sie dem Winter entgegen.

Kompetenz in allen Bereichen!

Installation zukunftsweisender 
Heizsysteme wie Pellets, Solar, 
Erdwärme, 
Gas-, Holz- und Hackgutfeuerungen
Installation von Ein- und 
Mehrfamilienhäusern
Bädersanierung
Herstellen von Brunnenanlagen
Reparaturen 
von Sanitär- und Heizungsanlagen 
Installation von 
Zentralstaubsaugeranlagen
Installation von Lüftungsanlagen
Kaminsanierung
Brennerservice
Fernwartung von Heizsystemen

24-Stunden-Service:
Telefon 0664 - 51 66 978

Bad Hall, Furtberg 36  •  Tel. 07258-3571-0

Als Besitzer einer Ölheizung haben Sie die Zukunft in 
der Hand: 3.000 Euro nicht rückzahlbare Förderung 
warten auf alle, die ihre alte Ölheizung jetzt gegen 
ein modernes Ölsystem mit Brennwerttechnik 
eintauschen. 
Bis zu 40 % an Energie sparen Sie mit einer neuen 
Ölheizung, Heizkosten und Schadstoffemissionen 
werden drastisch reduziert. 

Wir freuen uns 
auf Ihren baldigen Besuch!

Karl Lettenmayr

bis50%
Heizkosten 
reduzieren

H
ol

en
 Sie sich für 2009

für Ihre neue Ölheizu
ng

einmaligen
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Goldene Hochzeit

Zwei Jubelpaare feier-
ten da s  50 jä h r ige 
Hochzeitsjubiläum und 

konnten sich über diese 
gemeinsame Zeit, die 
sicherlich viel Freude aber 
auch so manche Sorgen mit 
sich brachte, freuen.

Wir gratulieren ...	

Heinrich und Theresia 
Dorfer wohnhaft in der 
Forsterst raße,  sowie  
Alfred und Josef ine 
Langthaler, wohnhaft in der 
Grünburger Straße. 

Bü rgermei s ter  Mag. 
Franz Hieslmayr, Vize-

bürgermeister Straßmayr 
und Amtsleiter Pramhas 
überbrachten namens des 
Landes Oberösterreich 
als auch der Gemeinde 
Adlwang die besten Glück- 
u nd Segen sw ü n sche 
und überreichten Ehren-
geschenke.

Frau Josefine Langthaler 
vol lendete i h r  80 . 
Lebensjahr. Auch dazu 
gratulierten die Vertreter 
der Gemeinde Adlwang sehr 
herzlich und überreichten 

ein Geschenk. Die Jubilarin 
leidet schon längere Zeit an 
einer schweren Krankheit 
und wird von ihrer Familie 
liebevoll betreut. 

Hohes Alter

Wir weisen darauf hin, 
dass an Sonn- und 

Feiertagen das Rasenmähen 
oder sonstige lärmintensive 
Arbeiten grundsätzlich 
nicht erlaubt sind. Dies gilt 
auch wochentags während 
der Nachtstunden (22.00 
bis 06.00 Uhr).
Die Gemeinde Adlwang 
hat sich schon einmal mit 
diesem Thema befasst 
und vorerst von einer 
Verord nu ng Abs t a nd 
genommen. 
Da sich in letzter Zeit die 

Beschwerden da rüber 
häufen, ersuchen wir die 
Bevölkerung, auf den 
Nachbarn Rücksicht zu 
nehmen und sich an die 
vorstehende Festlegung zu 
halten.
S ol l ten  je do ch n ach 
w i e  v o r  E i n w ä n d e 
eingebracht werden, wird 
die Gemeinde Adlwang 
e i n e  e n t s p r e c h e n d e 
Verord nu ng erla ssen, 
um diese nicht erlaubten 
Lärmbelästigungen künftig 
strafrechtlich zu verfolgen. 

Rasenmähen an Sonn- und 
Feiertagen

Es ist erfreulich, dass 
sich wieder zahlreiche 

Vereine und Organisationen 
bereit erklärt haben, für 
unsere Jugend in den 
Sommerferien lustige 
und abwechslungsreiche 

Veranstaltungen anzu-
bieten.	  
Das genaue Programm mit 
Angaben über Themen 
und Termine liegt am 
Gemeindeamt Adlwang 
auf.

Erlebnis- und 
Freizeitkalender

Am 1. Mai wurden sie 
ausgewä h lt :  d ie  acht 
Teams für die 4youCard 
XTREMEtour 09! Ein 
Jugendlicher aus Adlwang 
ist ebenfalls mit dabei: der 
25jährige Christian Bachl.

Das Abenteuer wartet
Acht gecastete Teams 
(pro Team ein Mädchen, 
ein Bursche) werden in 
Gmunden starten und 
innerhalb einer Woche 
– von 12. bis 19. Juli - 
bis zum Krippenstein-
Gipfel vordringen. Je nach 
Tagesaufgabe werden in der 
wunderschönen Landschaft 

de s  S a l z k a m merg ut s 
Hindernisse im Gelände 
mittels Kajak, Bike oder zu 
Fuß überwunden.
A l l e  I n f o r m a t i o n e n 
gibt es ab sofort auf 
www.xtremetour.at

Adlwanger im XTREME-Team

Foto: privat

Foto: privat

Foto: privat
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Was passiert , wenn  
Mostkost auf Bundes-
forstbewerb trifft?

Ein Höhepunkt folgt dem 
anderen. So geschehen 

bei der Adlwanger 
Mostkost der Landjugend 
beim „Bauer in der Hoad“. 
Neben zahlreichen Mösten 
und Schmankerl aus der 
Region gab es Auftritte der 
Adlwanger Bläsergruppe, 
d e n  P f a r r w a n g e r 
Schu hplat t ler n ,  der 
Volkstanzgruppe und den 
„Press Brass Bradlern“ aus 
Wartberg.

Erstmals wurde im Rahmen 
der Mostkost auch der 
Bezirksforstwettbewerb der 
Landjugend ausgetragen. 
Dieser erforderte von den 
21 Teilnehmern höchste 
Präzision und Genauigkeit.
Drei junge Männer der 
Landjugend Pfarrkirchen/
Adlwang konnten die 
Jury überzeugen: Stefan 
Achathaler (1. Platz), 
Markus Lindenmair (2. 
Platz) und Hannes Schned 
(3. Platz). Sie dürfen auch 
beim Landesbewerb ihr 
Können unter Beweis 
stellen.

Wettkampf und Mostkost 

Auch Agrarlandesrat Dr. Josef Stockinger besuchte den 
Bezirksforstwettbewerbes in Adlwang v.l.n.r.: Siegfried Kienesberger, 
Agrarlandesrat Dr. Josef Stockinger, Wettkampfleiter Sieg fried 
Sperrer, Florian Fellinger, Bürgermeister Mag. Franz Hieslmayr, 
Johannes Eisenhuber.                                     Foto: LandOÖ/Zauner

Im Juni besuchte die 
4.Klasse der VS Adlwang 
m i t  i h r e r  L e h r e r i n 
H e r t a  K at t n i g g  d i e 
Landeshauptstadt Linz.
Im Rahmen der zweitägigen 
Aktion lernten die Kinder  
Linz als Kulturhauptstadt 
und Verwaltungszentrum 
kennen. Sie besuchten 
die Landesgalerie, be- 
wunderten dort Kunst-
werke heimischer Künst-
l e r,  b e s t a u n t e n  d i e 
Möglichkeiten virtueller 
Kunst im AEC und genossen 
eine Theateraufführung 
im Theater des Kindes. 
Neben dem Rundgang am 
Linzer Hauptplatz und 
der  Altstadt beeindruckte 
die Kinder besonders die 
Größe des Linzer Domes. 
Lustig war die Fahrt mit der 

Grottenbahn auf dem Linzer 
Pöstlingberg, interessant 
der Besuch im Botanischen 
G a r t e n .  Z u k ü n f t i g e 
Feuerwehrmänner und 
Feuerwehrfrauen konn- 
ten beim Besuch der 
Landesfeuerwehrschule 
bereits Einblick gewinnen 
in die vielfältigen Aufgaben 
eines Feuerwehrmannes. 
Sie testeten ihre Fitness 
auf einem Parcours, zuvor 
hatten sie schon die neu 
angelegte Lauf bahn in 
der INTERSPORT-Arena 
erprobt. 
Mit vielen Eindrücken 
reicher kehrten die Kinder 
nach Hause zurück und 
einige von ihnen wollen 
Linz bald wieder einen 
Besuch abstatten. Es gibt ja 
noch vieles zu bestaunen.

Erlebnisreiche Tage in Linz

Foto: privat

Im Mittelpunkt der 
diesjährigen pädago-

g i schen A rbeit  im 
Montessori Kinderhaus 
stand das Thema:  „Englisch 
lernen ohne Zeit- und 
Leistungsdruck im Sinne 
der Montessoripädagogik“.
Sabine Debevec (near 
native speaker) war täglich 
drei Stunden anwesend und 
versuchte auf spielerische 
Weise, den Kindern eine 

fremde Sprache näher zu 
bringen. Es gab zahlreiche 
Aktivitäten im Rahmen 
dieses Jahresprojektes.
A l s  Höhepu n k t  u nd 
Abschluss gab es am 
Freitag, 19. Juni ein Fest mit 
der Jazzband „UNDER`s 
ROOM“. Ein großer Dank 
gilt den Sponsoren, die 
durch ihre finanzielle Hilfe 
dieses wertvolle Projekt 
erst ermöglicht haben:

La nd Oberösterreich, 
Raiffeisenbank Adlwang, 
Lions Club Bad Hal l, 
Firma Tiger Seilwinden 
Adlwang, Firma Opel 
Schneider Rohr, DI Klaus 
La nderl ,  P fa rr wa nger 
Schuhplattler, Junge ÖVP 
Ad lwang ,  Landjugend 
Adlwang Pfarrkirchen, Die 
„Blasianer“ Weihnachts-
aktion, Gemeinde Adlwang 

Montessori-Kinderhaus „Learning by doing”

Fo
to

: p
ri

va
t

Foto: privat
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Mittwoch, 01. Juli 2009

13:30 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13:35 Uhr, Tennisplatz/
Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
zum Almsee, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 02. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std.  
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
ABENDKONZERT  
„Komponisten in Oberösterreich“, 
mit dem Robert-Stolz-Ensemble  
Bad Hall. Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich 
Steskal. Eintritt frei!

19:30 Uhr, Kulturzelt Schloss 
Mühlgrub
„JESUS MIKE SUPERSTAR“
Kabarett mit Mike Supancic; 
Eintritt: € 11/13/15, 
Tel: (07258) 791 40

Freitag, 03. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING mit Gästekarte gratis, 
Leihgebühr für Stöcke: € 2,–

14:00-20:00 Uhr Schloss Mühlgrub
ROSENFEST

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
TANZTEE  Eintritt frei!

20:00 Uhr, Bürgerhalle Adlwang
40 JAHRE UNION-HOVA
ADLWANG   Deejay-Clubbing
VVK: € 5,00, AK: € 7,00

Samstag, 04. Juli 2009

07:00 bis 13:00 Uhr, Parkplatz/ 
Guntherstraße
FLOHMARKT 	
jeden 1. Samstag im Monat, 
(bei Schlechtwetter am 2. Samstag

10:00 bis 17:00 Uhr, Schloss 
Mühlgrub
ROSENFEST
auch am 5. Juli 2009

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Wiener Akkordeon-
Kammer-Ensemble,  Eintritt frei!

19:00 Uhr, Bürgerhalle Adlwang
40 JAHRE UNION-HOVA-
ADLWANG
Festakt der Jubiläumsfeier, 
20:30 Uhr, Countryfest mit der 
Band Desperados

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„DER GRAF VON 
LUXEMBURG“
Operette in 3 Akten von Franz 
Lehar, Intendant: Prof. Wilhelm 
Schupp. Kartenvorverkauf im Bür-
gerservice Rathaus (07258)7755-0

Sonntag, 05. Juli 2009

09:00 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

09:30 Uhr, Bürgerhalle Adlwang
40 JAHRE UNION-HOVA-
ADLWANG 
Hl. Messe, anschl. Frühschoppen 
mit der Trachtenkapelle Adlwang

15:30 Uhr	 Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon) 
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. 
Eintritt frei!

Montag, 06. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 07. Juli 2009	

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT DER 
GÄSTEBETREUERIN 

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des Kur-
orchesters Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 08. Juli 2009

13:30 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13.35 Uhr, Tennisplatz/
Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
nach Gmunden, Rückkehr: ca. 
17:30 Uhr, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 09. Juli 2009    

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std.  
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
KUNST- UND 
KULTURFÜHRUNG
durch Bad Hall und nach Pfarr-
kirchen. Führung: Mag. W. 
Hingerl, Bad Hall. Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
ABENDKONZERT
„Aus der Welt des Films“, mit dem 
Robert-Stolz-Ensemble  Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. 
Eintritt frei!
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 Sonntag, 12. Juli 2009

10:00 - 14:00 Uhr, Golfplatz 
Golfclub Herzog Tassilo Bad Hall
GOLF-ERLEBNISTAG
für die ganze Familie. 
Gratis-Schnupperstunde, Putting-
Wettbewerb, Weißwurst mit 
Bierbrezn u.v.m. 
Anmeldung und Info: 07258/5480

11:00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum
EVANG. GEMEINDEFEST
im Anschluss an den Gottesdienst, 
Grillspezialitäten, Siebenbürger 
Bratwürste, hausgemachte Mehl-
speisen, Tombola. 
Musikalische Umrahmung durch 
die Stadtkapelle Bad Hall

Montag, 13. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Pfarrkirchen“. 
Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr! 

Dienstag, 14. Juli 2009

bis 18. Juli, Tennisplatz/Kurpark 
Bad Hall
BAD HALLER DAMEN-
TENNISTURNIER 
Veranstalter: SV Schiedel Bad Hall

13:30 Uhr, Tourismusinfo 
(Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT DER 
GÄSTEBETREUERIN

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
NACHMITTAGSKONZERT 
mit dem Salonquintett des Kur-
orchesters Bad Hall. Eintritt frei!l

Mittwoch, 15. Juli 2009

13:30 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 10. Juli 2009

08:30 bis 18.00 Uhr, Hauptplatz 
FLOHMARKT DER 
BAD HALLER 
KAUFMANNSCHAFT

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING mit Gästekarte gratis, 
Leihgebühr für Stöcke: € 2,–

15:30 Uhr,Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
TANZTEE 
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„DER GRAF VON 
LUXEMBURG“

ab 20:00 Uhr, Schloss Mühlgrub
SCHLOSSFESTIVAL 
back to the 80 ś, mit Stargast Udo 
Huber, Tickets im VVK bei allen 
OÖ Raiffeisenbanken

Samstag, 11. Juli 2009	

08:30 bis 12:00 Uhr Bad Hall
FLOHMARKT 
DER BAD HALLER 
KAUFMANNSCHAFT

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
NACHMITTAGSKONZERT
mit der Big Band des SZ des ÖTB 
Bad Hall. Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„DER GRAF VON 
LUXEMBURG“

ab 20:00 Uhr, Schloss Mühlgrub
SCHLOSSFESTIVAL
DJ Clubnight Tickets im VVK bei 
allen OÖ Raiffeisenbanken

 Sonntag, 12. Juli 2009

9:00 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Mittwoch, 15. Juli 2009

13:30/13.35 Uhr, Tennisplatz/
Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT 
nach Hinterstoder, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 16. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Schürzendorf. Gehzeit ca. 
3 Std. Freie Teilnahme auf eigene 
Gefahr!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
ABENDKONZERT
„Wir präsentieren Robert Stolz“, mit 
dem Robert-Stolz-Ensemble Bad 
Hall. Ltg: Kpm. Arnold Renhardt, 
Eintritt frei!

Freitag, 17. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING 
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,–

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
TANZTEE
Eintritt frei!

Samstag, 18. Juli 2009

13:00 Uhr	 Hauptplatz Bad Hall
TRAKTOR OLDTIMER 
AUFFAHRT 
Auffahrt historischer Traktoren 
anläßlich der 20-Jahr-Feier des 
Oldtimer Club Bad Hall

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
NACHMITTAGSKONZERT
Lisa Stern und Eric Spitzer-Marlyn - 
LIVE, Eintritt frei!

Bad Haller Kurier –Juni 2009
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Samstag, 18. Juli 2009

19:00 Uhr, Tennisplatz/Kurpark 
Bad Hall
SOMMERNACHTSFEST
des SV Schiedel Bad Hall.
Großes Fest mit Tanz und Musik, 
es spielen die Mikados.
Eintritt frei!
 
19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„DER GRAF 
VON LUXEMBURG“

Sonntag, 19. Juli 2009	

09:00 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
SONNTAGSKONZERT 
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg: Kpm. Arnold Renhardt, 
Eintritt frei!

Montag, 20. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 21. Juli 2009	

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
NACHMITTAGSKONZERT 
mit dem Salonquintett des Kur-
orchesters Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 22. Juli 2009	

13:30 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Mittwoch, 22. Juli 2009

13:30/13:35 Uhr, Tennisplatz/
Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
nach Schlierbach. Rückkehr ca. 
17:30 Uhr, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

19:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall/
Konzertsaal 1. Stock
KLAVIERABEND
mit Frau Prof. Hildegard Kugler, 
Eintritt: Abendkasse: € 9,00 /
Vorverkauf und Gästekarte: € 7,00

Donnerstag, 23. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Waldneukirchen. Gehzeit ca. 
3 Std. Freie Teilnahme auf eigene 
Gefahr!

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
SPAZIERGANG DURCH 
DIE STADT BAD HALL
Die Geschichte und Kultur von 
Bad Hall näher kennenlernen. 
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad 
Hall. Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
ABENDKONZERT
„Ernstes und Heiteres“, mit dem 
Robert-Stolz-Ensemble  Bad Hall. 
Ltg: Kpm. Arnold Renhardt, 
Eintritt frei!

Freitag, 24. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING 
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,–
 
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
TANZTEE  
Eintritt frei!

Freitag, 24. Juli 2009

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„DER GRAF VON 
LUXEMBURG“

Samstag, 25. Juli 2009

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Ensemble der Operetten-
festspiele Bad Hall,  Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„DER GRAF VON 
LUXEMBURG“ 

Sonntag, 26. Juli 2009

09:00 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg: 
Kpm. Arnold Renhardt, Eintritt frei!

Montag, 27. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Bad Hall“. Gehzeit ca. 
2 Std. Freie Teilnahme auf eigene 
Gefahr!

Dienstag, 28. Juli 2009

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des 
Kurorchesters Bad Hall. Eintritt frei!

20:00 Uhr, r. kath. Stadtpfarrkirche
ZAREWITSCH 
DON KOSAKEN
Faszination russischer Chor 
und Sologesänge, Vorverkauf: 
Raiffeisenbank Bad Hall 
Tel.: (07258) 26 71

Bitte vormerken!					              	                          Veranstaltungen	



Seite 33

Veranstaltungen                                                                                            Bitte vormerken!	

Mittwoch, 29. Juli 2009

13:30 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13.35 Uhr, Tennisplatz/
Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT 	
zum Almsee, Rückkehr: ca. 
17:30 Uhr, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 30. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Mengersdorf. 
Gehzeit ca. 3 Std. Freie Teilnahme 
auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 30. Juli 2009

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
ABENDKONZERT
Musik aus Wien“, mit dem Robert-
Stolz-Ensemble  Bad Hall. Ltg: Kpm. 
Arnold Renhardt, Eintritt frei!

Freitag, 31. Juli 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,00

Freitag, 31. Juli 2009

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
TANZTEE   Eintritt frei!

19:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
SING OUT! NIGHT 2009
Konzertabend mit der Band 
PUCKINGHOME, Eintritt frei!
Veranstalter: Freie Christen-
gemeinde Pucking

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„DER GRAF VON 
LUXEMBURG“

Bad Haller Kurier – Juni 2009

WIR BITTEN ZUM TANZ
GASTHOF 
LAMPLHUB 
Mi. und Sa. um 
19:00 Uhr
Sonntag ab
14:00 Uhr

HERZOGTUM 
Fr. und Sa. ab
20:00 Uhr

KURCAFE
im Kurhaus 
Di., Do. und Fr.
um 19:00 Uhr
(Live-Musik)
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Intendant Professor 
Wilhelm Schupp hat auch 

diesmal wieder voll den 
Geschmack des Publikums 
getroffen.

Mit der Inszenierung von 
Franz Lehars Operette 
„Der Graf von Luxemburg“ 
hat Regisseur Rudolf Pfister 
wieder ein Meisterstück 
vollbracht.
150 Minuten spritzige 
Unterhaltung mit aus-
gezeichneten Sängern, 
einem hervorragenden 
Ballett und einfühlsamen 
Melodien von Musik-
direktor Gerhard Lagrage 
aus dem Orchestergraben.
Michael Suttner als Graf 
von Luxemburg, Nina 
Berten a ls Operndiva 
Angele Didier, Intendant 

Wi l hel m Schupp a l s 
Fürst Basil und Adelheid 
Brandstetter a ls Stasa 
ziehen alle Register ihres 
Könnens. Das Buffopaar, 
Thomas Malik als Maler 
Armand und die quirlige 
Verena te Best als Juliette, 
sind eine Klasse für sich.
Bühnengags am laufenden 
Band von Fritz Goblirsch, 
Wilhelm Seledec und Josef 
Krenmair. Die Auftritte 
des von Susanne Papez 
großartig choreografierten 
Ba l let t s  s ind in den 
eleganten Kostümen eine 
wahre Augenweide. 

Der lange Schluss-Applaus 
für das gesamte Ensemble 
ist die beste Empfehlung 
für einen Besuch der Bad 
Haller Operettenfestspiele.

Bejubelte Operettenpremiere

Bei „Kaiserwetter“ und 
in Begleitung von 

Stadtpfarrer Pater Johannes 
und Schwester Renate 
fuhren 80 Frauen und 
Männer nach St. Jakob in 
Haus, im Bezirk Kitzbühel, 
zur Pfarrwallfahrt.
Begleitet von besinnlichen 
Texten g ing es über 
f ü n f  S t a t i o n e n  d e s 
dor t igen Ja kobsweges 
(Zukunftsblick, Hut, Stab, 
Muschel und Brunnen) 

zur Kirche. Bei der Messe 
m i t  P at e r  Jo h a n n e s 
feierten Georg und Anna 
Brenner dort ihre Goldene 
Hochzeit.
Der  Rück weg f ü h r te 
durch das romatische 
Bertesgadner Land zur 
Wall fahrtskirche nach 
Großgmain. Gemeinsam 
wurde in einer Andacht 
für diesen erbaulichen 
e r l e b n i s r e i c h e n  Ta g 
gedankt.

Pfarrwallfahrt der Katholischen Frauenbewegung
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Ärztliche Wochenend- und Feiertags-Dienste
04. und 05. Juli					     Dr. Karl SCHOISWOHL		  Tel. 4533 od. 4532
11. und 12. Juli					     Dr. Franz STEHRER 			   Tel. 2583 od. 4885
18. und 19. Juli 					     Dr. Oskar TAUBER 			   Tel. 2856 od. 4680
25. und 26. Juli					     Dr. Karl SCHOISWOHL 		  Tel. 4533 od. 4532

Dreifaltigkeits Apotheke 
Bad Hall, Hauptplatz 7
11. und 12. Juli,
25. und 26. Juli

Apotheke z. Hl. Benedikt 
Kremsmünster, 
Marktplatz 14
 4. und 5. Juli
18. und 19. Juli

Wochenend-Dienste der Apotheken

Bauernmarkt in Bad Hall
Freitag von 14 bis 17 Uhr am 3.,  10., 17., 24. 
und 31. Juli 2009 in der Eduard-Bach-Straße.

ComputerClub-Stammtisch
im Clublokal  im ehem. Feuerwehrzeughaus, 
1. Stock/Eingang neben dem Kurtheater jeweils ab 
19:00 Uhr am Fr. 3., 17. und 31. Juli 2009 
Senioren-Nachmittag: Für computerinteressierte 
Senioren, Mitglieder, Gäste, Anfänger u. Fortgeschr.: 
am Sa. 25. Juli ab 15:00 Uhr.

Bitte vormerken!

Wir suchen Texti l-
verkäuferin (Urlaubsver-
tretung in Bad Hall). 
Bewerbung im Geschäft 
„Wäscheträume“, 
Kirchenstraße 13,
Tel. 07258/ 21 961.

Büro, 90 m 2 ,  Nähe 
Zentrum zu vermieten. 
Tel. 0664/ 210 76 41
oder 0664/ 401 29 38.

Suche im Raum Bad Hall 
Gelegenheitsjobs im 
Bereich Haus und Garten.  
Tel. 0699/ 81 27 48 73

Suche sehr ruhige, helle
2 -Zi .-Woh nu ng  m it 
Balkon/Terrasse u. Küche, 
Bad Hall u. Umgebung. 
Tel. 07258/ 29 592-400.

Basar

FORUM „AQUARELL“
Der Malertreff für alle Hobby-Künstler. Jeden 
1. Montag im Monat um 19 Uhr und jeden 3. Samstag 
im Monat um 16 Uhr. Röm. kath. Pfarrheim, 
Clubraum. Auch Gäste sind herzlich willkommen. 
Auskunft: Mag. W. Hingerl, (07258) 75 61

 Dr. Kurt HUEMER 	 von  6. 7.  bis  24. 7.
 Dr. Franz STEHRER 	 von  20. 7.  bis  7. 8.

Urlaubs-Termine Praktische Ärzte: 

REDAKTIONSSCHLUSS

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe
ist am Montag, 20. Juli, 

spätestens 15 Uhr. 
Berichte und Fotos können ab sofort an

die Redaktion gesendet werden.

Textformat: Microsoft Word (.doc) 
Bildformate: .jpg, .tif, .eps, .pdf in hoher Auflösung

E-mails an: 
badhallerkurier@liwest.at

Anmeldung für den 
Rettungs- oder Kranken-
transport, Notruf: 
144 (ohne Vorwahl)
Der Transpor t wird 
zentral über die Leitstelle 
Steyr organisiert. Das 
nächste frei werdende 
Fahrzeug kommt zu 
Ihnen. Rund um die Uhr 
erreichbar!

Ärztenotdienst:
141 (ohne Vorwahl)
Auskunft über Dienst-
habende Ä rzte  u nd 
Ärztenotdienst sowie über 
Apothekendienste, Zahn-
Notdienst in der Nacht 

und am Wochenende. 
Ru nd u m d ie  U h r 
erreichbar!

Rot Kreuz Dienstelle 
Bad Hall: 07258/4224
Die Dienststelle Bad Hall 
ist nicht ständig mit einem 
Telefondienst besetzt!

Bezirks-Pflegedienst-
leitung Steyr-Land:	
07258/4224-33
Für Informationen über 
Hauskrankenpflege, 
M o b i l e  H i l f e  u n d 
Betreuung, Heimhilfe 
und Hospiz. Nur am 
Vormittag erreichbar!

  Wichtige Rufnummern
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Berggasse 50, 4400 Steyr 07252/ 98 212 alpha@remax-alpha.at

www.remax.at www.remax-alpha.at

Rudolf LIEDL
0676/ 376 32 12

Immobiliengeschäfte sind
Vertrauenssache.

Rufen Sie mich
zuerst an.

Ihr Ansprechpartner
in Sachen Immobilien
im Kurbezirk
Bad Hall.

Geförderte Eigentumswohnungen als sichere Geldanlage!
Wohnbauprojekt in der Jungdorfer Straße in Bad Hall!

Bauträger aus der Region:

- Fixpreisgarantie
- Jede Wohnung mit Eigengarten
- Provisionsfrei für den Käufer

2 Mehrfamilienhäuser mit je 6 Wohnungen und Tiefgaragenplätze

Schlüsselfertig ab € 178.500,- oder ab
rund € 358,-/mtl. mit Wohnbauförderung

Bad Haller Kurier – Juni 2009
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